
BÜRGERSERVICE
Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 13. April
GS 1 – 7 = Kernstadt und Ortsteile

Abfuhr Papiertonne
Donnerstag, 7. April
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt öst-
lich der Gartenstraße, nördlich 
der Friedhofstraße, Kogenäcker, 
Rosslauf, Hesselbühl und Aach-
Linz
Freitag, 8. April
PT 1 + 2 + 5 = Restliche Kern-
stadt, Ortsteile außer Aach-Linz

Problemstoffsammlung
Freitag, 8. April, 12 – 13 Uhr
Stadtgartenvorplatz

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mittwochs, 
freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags, 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags, 16 – 18 Uhr 
Mittwochs, 17 – 21 Uhr 
(ab 19.30 Uhr nur Erwachsene) 
Samstags, 14 – 17 Uhr 
Sonntags, 9 – 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – freitags, 9 - 12 Uhr 
Montags – donnerstags, 
14 – 16 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 – 20 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Bahnhof soll eine Gastronomie werden
Pfullendorf/pa – Im Rahmen 
einer Pressekonferenz hat die 
Stadt vor Ostern vorgestellt, 
was nach jüngstem Stand 
aus dem Bahnhof und dem 
ZG-Areal werden könnte. Die 
Hausbrauerei Barfüßer aus 
Ulm plant im Bahnhofsge-
bäude eine Gastronomie. Auf 
dem benachbarten ZG-Ge-
lände soll ein Hotel entste-
hen.

Läuft es nach den Vorstel-
lungen aller Beteiligten, sol-
len die Gastronomie im ehe-
maligen Bahnhofsgebäude und 
das neue Hotel auf dem be-
nachbarten ZG-Areal bereits im 
kommenden Jahr fertig wer-
den. Demnach plant das Pful-
lendorfer Holzbauunterneh-
men Künstle Holzbau den Kauf 
und die Sanierung des Bahn-
hofs. Betreiben soll die Gast-

ronomie die Hausbrauerei Bar-
füßer aus Ulm. Zusätzlich dazu 
will deren Geschäftsführer 
Eberhard Riedmüller auf dem 
ZG-Areal ein 120-Betten-Hotel 
errichten. Beim Pressegespräch 
unterstrichen beide Seiten, 
dass für sie nur ein paralleler 
Betrieb von Gastronomie und 
Hotel in Frage kommt.
„Die Sanierung alter Gebäu-
de ist unser Tagesgeschäft“, 
sagt Erwin Künstle. „Die meis-
te Ar-beit am Bahnhof wür-
de unser eigener Betrieb über-
nehmen, der Rest soll in der 
Region blei-ben.“ Weil das 
denkmalgeschützte Gebäu-
de allein zu wenig Platz bietet, 
will Eberhard Ried-müller, der 
noch an den konzeptionellen 
Details für die Gasthausbrau-
erei feilt, den Bahnhof um ei-
nen Anbau ergänzen. Wie das 
eigentliche Gebäude und der 

Anbau genutzt werden sol-len, 
steht noch nicht ganz fest. Ins-
gesamt sind etwa 250 Sitzplät-
ze geplant, hinzu kommt ein 
Biergarten mit ebenfalls 250 
Plätzen. Beim Hotel hande-
le es sich um ein Business-Ho-
tel mit Standard-Ausstattung, 
sagt Riedmüller. Für den Be-
trieb beider Projekte benötige 
er etwa 40 bis 50 Mitarbeiter. 
Im Vorfeld des Pressegesprächs 
hatte es Proteste örtlicher Ho-
tel- und Gastronomiebetrei-
ber, die um die eigene Existenz 
fürchten, gegen das Projekt 
gegeben. Gegenwind bei sei-
nen Pro-jekten ist für den Bar-
füßer-Geschäftsführer Eber-
hard Riedmüller jedoch nichts 
Neues. In Isny, wo Riedmül-
ler 50 Wohnungen und eben-
falls ein Hotel mit Gastrono-

Am kommenden Sonntag laden die Stadt und die Wirtschaftsinitiative Pfullendorf wieder zu einem verkaufsoffenen Sonntag ein. Von 13 
bis 18 Uhr sind die Geschäfte geöffnet. Die Besucher dürfen sich nicht nur auf attraktive Einkaufsmöglichkeiten freuen, sondern auch auf 
ein tolles Rahmenprogramm und ein vielseitiges Angebot der Gastronomie. Archivfoto:  Anthia Schmitt

88630 Pfullendorf · Hauptstr. 38
Tel. 07552/4086-45 · Fax 4086-41

www.klaiber-buerowelt.de
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mie baut, habe es sogar ein 
Bürgerbegehren gegeben, sagt 
er. „Ich glaube, diese Ängste 
sind unbegründet“, sagte Eber-
hard Riedmüller. „Wir machen 
das seit 36 Jahren und an un-
seren bestehenden Standor-
ten ist wegen uns noch nie je-
mand bankrott gegangen.“ Er 
sei überzeugt davon, dass in 
Pfullendorf Bedarf für einen 
weiteren Gastronomiebetrieb 
und ein neues Hotel bestehe. 
„Ich rechne mit einer Auslas-
tung des Hotels von mindes-
tens 60 Prozent – sonst wür-
de ich es nicht bauen“, sagt der 
Brauerei-Geschäftsführer. Die 
Hotelgäste sorgten außerdem 
dafür, dass in der Gastronomie 
auch tagsüber genügend Be-
trieb herrsche.
Bürgermeister Thomas Kug-
ler sah die Sache beim Presse-
gespräch ähnlich. „Wenn jeder 
sein Geschäft richtig macht, 
wird niemand kaputtgehen“, 
sagte er. Die Stadt verfolge die 
Pläne nicht mit dem Ziel, ande-
ren Betriebe das Leben schwer 
zu machen. Die Chance, die 
Gastro-nomie und das Ho-
tel nach Pfullendorf zu holen, 
müsse er nutzen. „Wenn wir 
es nicht machen, macht es je-

mand anderes.“
Dass über die Pläne nicht im 
Vorfeld öffentlich gesprochen 
worden war, verteidigte der 
Bür-germeister. „Ich diskutie-
re grundsätzlich ungern über 
ungelegte Eier“, sagte er. Das 
habe nichts mit Geheimnis-
krämerei zu tun, sondern mit 
Vertrauensschutz – und der 
Glaubwürdig-keit der Verwal-
tung. Regelmäßig angedachte 
Projekte doch wieder zurück-
ziehen zu müssen, ergebe ein 
schlechtes Bild. 
Der Bürgermeister wies dar-
auf hin, dass die Pläne für den 
Gastronomiebetrieb und das 
Hotel noch am Anfang stehen. 
So seien die Projekte zum ers-
ten Mal im Dezember vergan-
genen Jahres im Gemeinderat 
aufgeschlagen. Und noch sei 
die Umsetzung keinesfalls in 
trockenen Tüchern. „Eine end-
gültige Entscheidung ist noch 
nicht gefallen“, sagt Thomas 
Kugler.

Recyclinghof

Wieder Sommer-
öffnungszeiten
Pfullendorf/hsg – Beim Recy-
clinghof gelten ab 29. März 
wieder die Sommeröffnungs-
zeiten. Der Recyclinghof ist 
dann dienstags von 10 bis 13 
Uhr, mittwochs von 14 bis 18 
Uhr, don-nerstags von 16 bis 
19, freitags von 14 bis 18 Uhr 
und samstags von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet. 

Verkaufsoffener Sonntag

Bürgerbus verkehrt
Pfullendorf/pa – Der Bürgerbus 
verkehrt am 10. April erstmals 
an einem verkaufsoffenen Sonn-
tag. Von 13 bis 18 Uhr fährt der 
Bus zu den üblichen Zeiten die 
üblichen Haltestellen im gesam-

ten Stadtgebiet an. Start ist um 
13 Uhr beim Aldi. Der Bürger-
busverein möchte mit diesem 
Angebot den weniger mobilen 
Menschen in den Wohngebieten 
die Möglichkeit geben, an den 
Veranstaltungen des verkaufs-
offenen Sonntags teilzunehmen, 
beziehungsweise einfach das 
Auto zuhause stehen zu lassen. 
Der verkaufsoffene Sonntag mit 
einem ab-wechslungsreichen 
Rahmenprogramm findet in der 
Innenstadt, im Linzgau Cen-
ter, im Seepark Center und in 
weiteren Ladengeschäften statt. 
Die Geschäfte sind von 13 bis 18 
Uhr geöffnet.

Seniorenkonzept

Seniorenbeauftragte 
vorgestellt
Pfullendorf/pa – Ruth Schutt-
kowski hat ihre Arbeit als 
Seniorenbeauftragte der Stadt 
aufge-nommen. Bürgermeister 
Thomas Kugler und Hauptamts-
leiter Hans-Jürgen Rupp haben 
die neue Rathausmitarbeiterin 

T

Ihr starker Werbepartner
in der Region.

Erwin und Susanne Künstle, Inhaber des gleichnamigen Holzbauunternehmens in Pfullendorf wollen gemeinsam mit Eberhard Riedmüller 
(links) von der Barfüßer Hausbrauerei in Ulm, den Bahnhof zu neuem Leben erwecken. Bürgermeister Thomas Kugler ist zufrieden, dass 
nach langer Suche eine attraktive Nutzung des Gebäudes in Aussicht ist.  Foto: Sebastian Korinth

Ruth Schuttkowski ist die neue Seniorenbeauftragte der Stadt. Sie 
soll das Seniorenkonzept umsetzen und vorhandene Angebote koor-
dinieren.  Foto: Sebastian Korinth
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vor Ostern im Rahmen eines 
Pressegesprächs vorgestellt. 
Ruth Schuttkowski nimmt es 
gelassen, dass derzeit die Augen 
der älteren Bürger erwartungs-
voll auf sie gerichtet sind. Seit 
Anfang März ist die 52-Jährige 
für die Stadt Pfullendorf als Se-
nio-renbeauftragte tätig. Lang-
fristig sollen bei ihr aber auch 
alle Fäden zusammenlaufen, 
die ganz grundsätzlich bürger-
schaftliches Engagement betref-
fen. Eigentlich ist Ruth Schutt-
kowski ge-lernte Erzieherin. In 
ihrer Heimatstadt Bad Saulgau 
habe sie sich allerdings schon in 
ver-schiedenen Bereichen eh-
renamtlich engagiert – vor allem 
für Kinder und Jugendliche, sagt 
sie. Dass sie sich nun voll und 
ganz den Pfullendorfer Senioren 
widmen soll, sei alles andere als 
ein Widerspruch. „Es ist nur ein 
neues Gebiet. Ich freue mich 
auf die neue Herausforderung“, 
sagte Schuttkowski. Seitdem sie 
die neue Aufgabe übernommen 
hat, ist sie viel unterwegs, um 
Kontakte zu knüpfen. Damit 
erfährt Ruth Schuttkowski 
schon jetzt hautnah, warum 
die Stadt für die Belange von 
Senioren extra eine halbe Stelle 
geschaffen hat: Die Angebote 
für ältere Menschen sind zwar 
vielfältig, allerdings nur schlecht 
miteinander vernetzt. Deshalb 
wird sich Schuttkowski einen 
Überblick verschaffen und dann 
die Koordinierung verschiedener 
Stellen übernehmen. Als erster 
Schritt ist beispielsweise ein 
Seniorenführer geplant, der im 
Laufe des Jahres fertig werden 
soll. Auf sich allein gestellt ist 
Ruth Schuttkowski bei ihrer 
Arbeit nicht: Vorerst bekommt 
sie Un-terstützung von Sozialar-
beiterin Christine Miller, die die 
Federführung bei der Ausar-
beitung des Seniorenkonzepts 
übernommen hatte. Langfristig 
soll Schuttkowski genau dieses 
Konzept umsetzen. „Jeder hat 
zwar unterschiedliche Interes-
sen, aber alle haben das gleiche 
Ziel: Pful-lendorf seniorenge-
rechter zu machen“, sagt die 
52-Jährige. „Deshalb glaube ich, 
dass all diese Interessen unter 
einen Hut zu bringen sind.“ „Wir 
wollen niemanden zwingen, 
seine Arbeit umzustellen und wir 
haben auch keine festen Vorstel-
lungen davon, was am Ende her-
auskommt“, sagte Bürgermeister 
Thomas Kugler. Klar sei aber, 
dass die ans Seniorenkonzept 
geknüpften Erwartungen nicht 

nebenbei abgearbeitet werden 
könnten. Ruth Schuttkowskis 
Stelle ist auf drei Jahre befris-
tet. Wenn ihr Vertrag aus-läuft, 
soll entschieden werden, wie es 
weitergeht. Erreichbar ist Ruth 
Schuttkowski dienstags von 8 
bis 16 Uhr sowie mittwochs und 
donnerstags von 8 bis 13 Uhr 
unter Telefon 07552/251105. Ihr 
Büro befindet sich im ehemali-
gen Mesnerhaus am Kirchplatz.

Hauptamt

Mehr Platz für 
Flüchtlinge
Pfullendorf/hsg - In Pfullendorf 
werden weitere Kapazitäten 
für Flüchtlingsunterkünfte 
ge-schaffen. Für die nächste, 
absehbare Zuteilungsquote hat 
die Stadt in den vergangenen 
Wo-chen entsprechende Plätze 
für die Anschlussunterbringung 
von Flüchtlingen in verschie-
denen Gebäuden gesorgt. Die 
Verwaltung ist derzeit daran, 
weitere Unterkunftskapazitäten 
zu schaffen, damit die Stadt bis 
zum Ende dieses Jahres rund 
100 Plätze für die Anschluss-
unterbringung bieten kann. 
Flüchtlinge, die zuvor in den 
Gemeinschaftsunterkünften 
des Landkreises untergebracht 
sind, werden im Anschluss an 
die vorläufige Unterbringung in 
den Gemeinschaftsunterkünften 
dann auf die Gemeinden in die 
sogenannten Anschlussunter-
bringung weiter verteilt, um dort 
in der jeweiligen Kommune die 
Unterkunft und die Integration 
zu realisieren. Der Landkreis 
verfügt derzeit über knapp 
700 Plätze in der vorläufigen 
Unterbringung in den sieben 
beste-henden Gemeinschafts-
unterkünften. Seit wenigen 
Wochen muss der Landkreis 
damit rechnen, wieder vermehrt 
Flüchtlinge zugewiesen zu 
bekommen. Da die Stadt Pful-
lendorf als drittgrößte Stadt im 
Kreis noch keine Gemeinschafts-
unterkünfte vorweist, ist der 
Landkreis an die Stadt heran-
getreten, geeignete Flächen für 
eine Gemein-schaftsunterkunft 
bereitzustellen, die je nach Be-
darf im Kreis modular aufgebaut 
werden soll-te. Diese modulare 
Bauweise wird durch Wohncon-
tainer erreicht, die je nach Be-
darf durch den Landkreis erstellt 
werden und bis zu 100 bis 130 

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 30.01.2014 in öffentlicher Sitzung auf 
Grund von § 2 Abs. 1 i.V. mit § 1 Abs. 8 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Ge-
wann Ziegelrain, Lange Äcker, Goldäcker“, Gemarkung Pfullendorf vom 01.02.1974, 
zu ändern. 

Im Rahmen des Bebauungsplanänderungsverfahrens werden für den Planeinzugsbe-
reich auch örtliche Bauvorschriften für die Zulässigkeit baugestalterischer und geneh-
migungsrechtlicher Anforderungen gemäß § 74 LBO aufgestellt.

Ziele und Zwecke der Planung

Anlass für die Änderung des Bebauungsplanes „Gewann Ziegelrain, Lange Äcker, Gold-
äcker“ ist unter anderem die Betriebsauflösung des Ziegelwerks in der Überlinger Str. 
70. Die bestehende Gewerbebrache bedarf einer städtebaulichen Neuordnung. 

Im Einzelnen geht es um folgende Planziele: 
– Aufstellung von örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 LBO
– Anpassung/Modifizierung einzelner Abgrenzungen zum Plangebiet
–  Anpassung der planungsrechtlichen Festsetzungen nach der BauNVO 1968 an die 

aktuelle BauNVO 1990 bzw. 2013
–  Maßnahmen zur städtebaulichen Ordnung gewerblicher Strukturen, insbesondere 

Einzelhandelssteuerung zur Erhaltung zentraler Versorgungsbereiche
–  städtebauliche Neuordnung einer bislang einheitlich von einem Unternehmen ge-

nutzten Gewerbefläche
–  ggf. Entflechtung der technischen Infrastruktur, Bodenordnung mit 

Grundstücksparzellierung 
– verkehrliche Neuordnung/Erschließung
– Optimierung ökologischer Strukturen zur Aufwertung des Gewerbeareals

Der Geltungsbereich ergibt sich aus nachfolgendem Kartenausschnitt.

Erörterung der Planung

Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird 
aufgrund von § 3 Abs. 1 BauGB eine  Öffentlichkeitsbeteiligung in Form einer Offen-
legung des Bebauungsplanänderungsentwurfes mit örtlichen Bauvorschriften durch-
geführt.

Der Bebauungsplanänderungsentwurf in der Fassung vom 14.03.2016 wird in der Zeit 
vom 14.04.2016 bis einschließlich 29.04.2016 beim Fachbereich II Baurecht/Umwelt 
der Stadt Pfullendorf, Hauptstr. 30 (Klosterpassage), Zimmer Herr Waldschütz, während 
der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung der Planung gegeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Pfullendorf, den 06.04.2016 

Thomas Kugler, Bürgermeister
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Personen Platz bieten sollen. Die 
Stadt kann und will sich seiner 
Verantwortung im Landkreis 
nicht entziehen und hat deshalb 
dem Kreis zur temporären 
Nutzung eine entsprechen-
de Teilfläche des ehemaligen 

Ziegelei-Geländes pachtweise 
zur Verfügung gestellt. Ob und 
wann diese Fläche in Anspruch 
genom-men werden muss, 
hängt ausschließlich von der 
Zuweisungspolitik des Landes an 
den Landkreis ab.

Wirtschaftsförderung

Stiftung Ideen- 
fabrik
Pfullendorf/hsg - Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf kooperiert ab sofort 
mit der Stiftung Ideenfabrik. Das 
gemeinsame Ziel ist, Menschen 
mit erfolgversprechenden 
Ideen aktiv zu unterstützen. 
Die Förderung von Ideen und 
Innovationen ist ein wichtiger 
Faktor bei der Entwicklung des 
Wirtschaftsstandorts. Das Netz-
werk der Stiftung Ideenfabrik 
mit erfah-renen Fachexperten 
aus der Wirtschaft leistet eine 
wichtige Unterstützung von 
Jungunterneh-mern, deren 
Geschäftsideen zur Wertschöp-
fung im Landkreis Sigmaringen 
beitragen. Die Förderung einer 
gründerfreundlichen Kultur ist 
ein weiteres Ziel der Ideenfabrik. 
Mit dem Expertenwissen im 
Bereich Patentrecht sowie der 
Betreuung von der Ideenfindung 
bis zur Marktreife ergänzt die 
Ideenfabrik gezielt die Innovati-
onsförderung im Landkreis und 
trägt unter anderem einen Teil 
zur Erhaltung von Wissen und 
Kreativität im Raum bei.  
Pfullendorfs Wirtschaftsförderer 
Felix Kretz ist überzeugt, dass 
der Partner einen konstrukti-ven 
Beitrag zur Gründerförderung 
leisten wird. „ Innovationen sind 
ein zentraler Erfolgsfak-tor von 
Unternehmen. Die Ideenfabrik 
bietet Gründern die Möglichkeit, 
ein Netzwerk von Experten zu 
Rate zu ziehen, welches bei der 
Planung und Umsetzung der 
Geschäftsideen ak-tiv unter-
stützt“, sagt er. Die Kooperation 

sieht in einem ersten Schritt vor, 
Menschen mit er-folgsverspre-
chenden Ideen auf die Angebote 
der Stiftung aufmerksam zu ma-
chen. Da die Stiftung ehrenamt-
lich tätig ist, sind die Beratungs-
leistungen für die Ideengeber 
grundsätzlich kostenfrei. Unter 
bestimmten Bedingungen bietet 
die Stiftung sogar finanzielle 
Hilfen, wie beispielsweise die 
Kostenübernahme für eine Pa-
tentanmeldung. Der Ideengeber 
kann so sein finanzielles Risiko 
minimieren. „Ich freue mich auf 
die konstruktive Zusammenar-
beit mit den neuen Partnern, die 
einen wertvollen Beitrag zum 
Aufbau einer gründerfreundli-
chen Kultur leisten“, sagt Kretz. 
Interessierte erreichen die 
Stiftung unter:  www.stiftung-
ideenfabrik.de

Stadtbücherei

Fotokünstler zeigen 
Tricks
Pfullendorf/hsg - Kinder schwe-
ben fröhlich zwischen Wolken 
in der Luft oder laufen wie Alice 
im Wunderland durch einen 
Blüten-Dschungel. Eine gigan-
tische Süßigkeiten-Fontäne 
rieselt einem Mädchen in den 
Mund. Man muss schon etwas 
genauer hinschauen, will man 
die Fotos von Jan von Holleben 
entschlüsseln. In der Pfullen-
dorfer Steinscheuer verriet der 
Fotokünstler Grundschülern der 
Härle- und der Sechslinden-
Schule seine Tricks und Kniffe. 
Die Stadtbücherei hatte ihn 
eingeladen, seine erfolgreichen 

Kindersachbücher und seine un-
gewöhnliche Arbeitsweise vor-
zustellen. „Schon in eurem Alter 
habe ich gern meine Freunde 
und Nachbarn fotografiert“, 
erzählt von Holleben von seinem 
Werdegang. „Und obwohl ich 
dann erst einmal Lehrer wurde, 
lebe ich heute vom Bücherma-
chen, für die ich meine Bilder 
abliefere.“ Zum Glück, möchte 
man sagen, denn von Holleben 
versteht es ausgezeichnet, Ge-
danken, Ideen und Fragen von 
Kindern in arrangierte Szenen 
umzusetzen. Hierfür platziert er 
seine Akteure - auch heute noch 
Nachbarkinder oder der Nach-
wuchs von Freunden - auf dem 
Boden liegend mit allerlei All-
tagsgegenständen. Fotografiert 
aus der Vogelperspektive vom 
Balkon oder der Stehleiter wird 
die Perspektive dann plötzlich 
dreidimensional: Die Isomatte 
mit Besenstiel und Geschenk-
band verwandelt sich in eine 
davon zischende Rakete, an die 
sich ein kleiner Junge festklam-
mert. Dass dieser tatsächlich 
entspannt auf dem Studioboden 
oder draußen auf der Straße 
liegt und sich die ganze Szenerie 
in seinem Kopf vorstellt, wird 
erst beim zweiten Blick deutlich. 
„Das ist bestimmt nicht immer 
einfach, und es gehört viel Vor-
stellungskraft und auch Vertrau-
en zu mir als Fotograf dazu“, ist 
sich von Holleben bewusst, dass 
die Bilder von der kindlichen 
Fantasie seiner Akteure und 
schließlich seiner jungen Be-
trachter leben. Mit dem größten 
Vergnügen entschlüsselten auch 
die Pfullendorfer Schüler, welche 
Alltags-dinge in von Hollebens 
Fotos Verwendung gefunden 

4

Ulrich Bregenzer, Bürgermeister Thomas Kugler, Wirtschaftsförderer Felix Kretz und Giacomo Burgio
hoffen auf eine fruchtbare Zusammenarbeit von Stadt und Stiftung Ideenfabrik.  Foto: Stadt

Managementplan für das FFH-Gebiet 8021-311 
„Riede und Gewässer bei Mengen und Pfullendorf“ 

und das Vogelschutzgebiet 7921-401 
„Baggerseen Krauchenwies/Zielfingen“ 

– Öffentliche Auslegung des Planentwurfs –

Seit Anfang 2014 wird im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Tübingen der Natura 2000-Managementplan für die beiden oben 
genannten Gebiete erarbeitet. In dem Managementplan werden 
für die relevanten Lebensraumtypen, FFH-Arten und Vogelarten 
die Bestände dargestellt und bewertet. Auf dieser Grundlage wer-
den Erhaltungs- und Entwicklungsziele sowie Maßnahmen formu-
liert. Im November 2015 wurde der erste Entwurf im Beirat, dem 
Vertreterinnen und Vertreter verschiedener von der Planung be-
rührter Institutionen angehören, diskutiert. Weitere Informatio-
nen zu Natura 2000 finden Sie im Internet unter:

http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/2911/

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt5/Ref56/Natura2000/
Seiten/Mengen-Krauchendorf.aspx (am Ende der Seite eine Über-
sichtskarte vom Bearbeitungsgebiet)

Der Managementplan liegt im Entwurf vor. Vom 4. April bis 2. Mai 
2016 kann der Entwurf an folgenden Orten zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden:

-
schutz, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen (Raum 605, 
Sekretariat)

 
Winterlinger Straße 9, 72488 Sigmaringen-Laiz (EG, Zimmer 
003, Verwaltungssekretariat)

-
wies (I. Stock, Zimmer 15)

(EG, Zimmer 01)

 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44495/

Ab Beginn der Auslegung besteht bis zum 17. Mai 2016 die Mög-
lichkeit, Stellungnahmen zum Planentwurf abzugeben, an: Re-
gierungspräsidium Tübingen, Ref. 56 - Naturschutz und Land-
schaftspflege, z. Hd. Hr.  Jebram, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 
Tübingen, Tel.: 07071 / 5323, E-Mail: juergen.jebram@rpt-bwl.de

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert zusätzlich in einer 

in Hohentengen (Foyer der Göge-Halle, Schulstraße 10, 88367 
Hohentengen) über den Managementplan. Landnutzer und Ei-
gentümer, aber auch alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
können sich umfassend über den Pflegeplan informieren. Dabei 
soll insbesondere auf die geplanten Maßnahmen und die Förde-
rung der Bewirtschaftung durch den Vertragsnaturschutz einge-
gangen werden.

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Mitteilung vom März 2016
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haben und in neuer Dimension 
und Per-spektive plötzlich als 
etwas völlig anderes erschei-
nen. So wird ein ausrangierter 
Taschenrech-ner zum Computer, 
die gelben Badeschlappen sehen 
aus wie Feenflügel und die 
aufgetürmten Federbetten wie 
knuffige Wolken am Himmel. 
Wirklich alles scheint der pfiffige 
Fotokünstler gebrauchen zu 
können, wenn es darum geht, 
kindliches Denken in Bilder um-
zuwandeln. Denn reale Kinder-
fragen stecken tatsächlich hinter 
seinen Fotos, die Bücher sind 
ein gelungener Mix aus kindli-
chen Fragestellungen, die von 
einem Expertenteam kindge-
recht beantwortet werden, und 
Hollebens symbolträchtigen und 
inspirierenden Fotos. In der Pful-
lendorfer Stadtbücherei zeigte 
er auch sein neustes Buch mit 
dem ungewöhnlichen Titel „Wie 
heißt dein Gott eigentlich mit 
Nachnamen“. Darin beantworten 
sieben große Reli-gionsspezia-
listen so schwierige Fragen wie 
„Wo ist Gott?“, „Wie sieht Gott 
aus?“ oder „Wozu ist Religion ei-
gentlich gut?“.  Schnell entdeck-
ten die Pfullendorfer Kinder die 
Symbolik hinter den gezeigten 
Bildern, erklärten, was sie erken-
nen und dahinter vermuten. 

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 

Freitag, 8. April 
Aikido für Anfänger, 18.30 – 20 
Uhr, 5 Abende , Kursgebühr 29 
Euro, Kurs Nr. 161300 
 
Samstag, 9. April 
Typberatung - Die passenden 
Farben: Das Geheimnis Ihrer 
Ausstrahlung!, 10 – 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr 68 Euro, 
Kurs Nr. 161236 
Make-up-Workshop - Indivi-
duelle Tipps für Ihr Aussehen!, 
14 – 17 Uhr, 1 Nachmittag, 
Kurs-gebühr 29 Euro, Kurs Nr. 
161211 
 
Dienstag, 12. April 
Die Fotowerkstatt - Tipps & 
Tricks für bessere Fotos, 19 – 21 
Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 80 
Euro, Kurs Nr. 161233 
 
Mittwoch, 13. April 
Autogenes Training lässt All-
tagsstress verschwinden, 18.30 
– 19.30 Uhr, 8 Abende, Kursge-
bühr 65 Euro, Kurs Nr. 161318 
 
Sonntag, 17. April 
Große Aufführung aller VHS-
Tanzgruppen, 15 - 18 Uhr, 1 
Nachmittag, Eintritt 7 Euro 
 
Mittwoch, 20. April 
Die hohe Kunst der erfolgrei-
chen Motivation, 17.30 – 21.30 
Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 25 
Euro, Kurs Nr. 161105 
Make-up-Workshop - Individu-
elle Tipps für Ihr Aussehen!, 19 
– 22 Uhr, 1 Abend, Kursge-bühr 
29 Euro, Kurs Nr. 161212 
 
Donnerstag, 21. April 
Knigge-Seminar, 18.30 – 21.30 
Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 25 
Euro, Kurs Nr. 161106 

 
Samstag, 30. April 
Sei authentisch, nicht nett – 
Workshop, 9 – 15 Uhr, Tagesse-
minar, Kursgebühr 35 Euro, Kurs 
Nr. 161107 
 
Samstag, 4. Juni 
Kunst-Workshop für Kinder - 
Hector-Stiftung, 9.30 – 14 Uhr, 
1 Vormittag, Kursgebühr 35 
Euro, Kurs Nr. 161223 
Typberatung - Die passenden 
Farben: Das Geheimnis Ihrer 
Ausstrahlung!, 10 – 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr 68 Euro, 
Kurs Nr. 161237 
Make-up-Workshop - Indivi-

duelle Tipps für Ihr Aussehen!, 
14 – 17 Uhr, 1 Nachmittag, 
Kurs-gebühr 29 Euro, Kurs Nr. 
161213 
 
Donnerstag, 9. Juni 
Spiel- und Bewegungsanre-
gungen für Babys, 9 – 10 Uhr, 6 
Vormittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs Nr. 161326 
Spiel- und Bewegungsanre-
gungen für Babys, 10 – 11 Uhr, 
6 Vormittage, Kursgebühr 45 
Eu-ro, Kurs Nr. 161327 
Baby-Massage - In Berührung 
bleiben, 11 – 12 Uhr, 6 Vormit-
tage, Kursgebühr 45 Euro, Kurs 
Nr. 161322 
Baby-Massage - In Berührung 
bleiben, 12 – 13 Uhr, 6 Vormit-
tage, Kursgebühr 45 Euro, Kurs 
Nr. 161323 
 
Montag, 13. Juni 
Nichtiger Anlass und schon tobt 
der Bär!, 17.30 – 21.30 Uhr, 1 
Abend, Kursgebühr 25 Euro, 
Kurs Nr. 161108 
 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: 
Hermine.Reiter@stadt-pfullen-
dorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die VHS-Pfullendorf unter 
07552/25-1130 (Montag, Diens-
tag- und Donnerstagvormit-tag) 
oder 07552/25-1132 (Montag- 
bis Donnerstagvormittag).

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote
Pfullendorf/pa - Am Donnerstag, 7. 
April, und Freitag, 8. April, startet 
für alle Grundschüler von 14.30 
bis 16 Uhr der „Kids-Treff“. Am 
Donnerstagabend, 7. April, hat das 
Jugendhaus für alle Jugendlichen 
ab zwölf Jahren von 16 bis 21 Uhr 
geöffnet. Am Freitag, 8. April, öffnet 
das Jugendhaus wie gewohnt von 
19 bis 22 Uhr. Am Montag, 11. April, 
sind Jugendliche zwischen zwölf 
und 18 Jahren von 16.30 bis 19 Uhr 
in den „Offenen Treff“ eingeladen. 
Am Dienstag, 12. April, können alle 
Jugendlichen von 16 bis 19 Uhr und 
am Mittwoch, 13. April, von 16.30 
bis 19 Uhr in den „Offenen Treff“ 
kommen. Nähere Informationen 
gibt es unter Telefon 07552/251799.

Gasthaus „Lamm“

Aufspiela beim 
Wirt
Pfullendorf/pa - Im Gasthaus 
„Lamm“ findet am Samstag, 
9. April, das dritte „Aufspiela 

o 
t
Die Kinder erlebten in der Stadtbücherei einen interessanten Vormittag mit dem Fotografen Jan von 
Holleben.  Foto: Stadtbücherei

Am Samstag findet im Gasthaus „Lamm“ wieder ein „Aufspiela beim Wirt“ statt.  Foto: privat
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beim Wirt“ statt. Beginn ist um 
20 Uhr. Zusammen mit dem 
Arbeitskreis Volksmusik des 
Landes-musikrats soll dieses 
Projekt Wirtshaus und Volks-
musikanten zusammenführen. 
Jeder Musi-kant und jede 
Musikgruppe ist willkommen 
und wird mit Speis und Trank 
entlohnt. Das Pro-jekt „Aufspiela 
beim Wirt“ ist eine Initiative des 
Landesmusikrats, Arbeitskreis 
Volksmusik, in Zusammenarbeit 
mit der Gastronomie (DEHOGA) 
und den regionalen Brauereien.

Schach

Sieg in Freiburg
Pfullendorf/pa - Die erste 
Mannschaft der Schachabtei-
lung im SC Pfullendorf musste 
zum Auswärtsspiel in Freiburg-
Merzhausen antreten. Nach 
einem Kurzremis von Roland 
Mayer brachte Max Knaus mit 
seinem Sieg die Pfullendorfer in 
Führung. Nach einem Remis von 
Michael Kostelecky und Armin 
Pepke und einem weiteren Sieg 
von Ralf Rogge, bei nur einer 
Niederlage von Walter May-
er führten die Pfullendorfer 
3,5:2,5. Zwei weitere Siege der 
bei-den Spitzenspieler Samuel 
Heymann und Michael Schmid 
führten zum überlegenen 5,5:2,5 

Endstand und zum vorläufi-
gen zweiten Platz. Die zweite 
Mannschaft wurde durch den 
kampflosen Gewinn gegen 
Gottmadingen 2 Meister in der 
Bezirksklasse Bodensee. Die 
dritte Mannschaft verlor knapp 
gegen Radolfzell 2. Einem Remis 
von Horst Mertens und einem 
Sieg von Josef Szorg folgten 
zwei Niederlagen von Hans 
Profeld und Robin Schönegg. 
Für einen weiteren Meistertitel 
sorgte die erste Jugendmann-
schaft des Schachclubs mit 
ihrem vierten Sieg im vierten 
Spiel. Gegen Gottmadingen 
sorgten die Partiegewinne von 
Dominik Benkler, Robin Schön-

egg und Leon Hochecker bei nur 
einer Niederlage von Luca Bolik 
für einen 3:1-Erfolg. Die zweite 
Jugendmannschaft spielte 2:2 
gegen Überlingen. Es siegten 
Marius Roth und Tammes 
Matiejczyk, Samuel Weigele und 
Dustin Amann verloren.

Schwimmen

Gute Ergebnisse
Pfullendorf/pa - Mit guten 
Ergebnissen sind die Schwimmer 
des Turnvereins von den Be-
zirksmeisterschaften in Singen 

zurückgekehrt. Nach einer knapp 
einjährigen Wettkampfpause 
durften sich die Pfullendorfer 
Schwimmer wieder der Konkur-
renz stellen. Mit beachtlichen 
Ergebnissen ist dies Moritz 
Möhrle und Marius Roth ge-
lungen. Moritz wurde über 100 
Meter Rücken Vizebezirksmeister 
in seinem Jahrgang, ebenso wie 
über 50 Meter Rücken. Über 50 
Meter Freistil erschwamm er 
sich einen sehr guten dritten 
Rang und darüber hinaus einen 
beachtlichen achten Platz in der 
offenen Wertung. Marius durfte 
sich über einen Bezirksmeis-
tertitel auf der 100 Meter 
Schmetterling-Distanz freuen. Er 

wurde in der offenen Wertung 
sehr guter Fünfter. Weiter-
hin durfte er sich über einen 
dritten Platz auf der 50 Meter 
Schmet-terling-Distanz freuen. 
Ebenfalls gut geschlagen haben 
sich Robin Schmieder, Raphael 
Stoi-ber, Valentin Jäger und 
Richard Kunz. Während Robin in 
seinem Jahrgang über 50 Meter 
Brust Vizebezirksmeister und in 
der offenen Wertung sehr guter 
Achter wurde, durfte sich Valen-
tin über einen zweiten Platz auf 
der 50 Meter Rücken-Strecke 
freuen. Raphael wurde sehr 
guter Dritter über 100 Meter 
Brust und Richard gelang jeweils 
ein dritter Rang über 50 Meter 
Schmetterling, 100 Meter und 
50 Meter Rücken und 200 Meter 
Lagen. Für Philipp Jä-ger und 
Roman Wetzel war es der erste 
Wettkampf. In der Mannschafts-
wertung belegte der Turnverein 
den sechsten Rang. 

Härle-Schule

Spannende Afrika-
Woche
Pfullendorf/pa - Auch in diesem 
Jahr ließen es sich die Lehrerin-
nen der Grundschule am Härle 

T

j

j

T

V

T

Die Pfullendorfer Schwimmer erreichten in Singen gute Ergebnisse.  Foto: privat

Die Kinder der Härle-Schule erlebten eine spannende Afrikawoche.  Foto: privat



Schulen / Geschäftswelt
trotz Umbau nicht nehmen 
die „Afrika Woche“ als Unter-
richtsprojekt durchzuführen. 
Alle Schülerinnen und Schüler 
der Schule trafen sich mit ihren 
Lehrkräften in der Turnhalle. Die 
Gruppe „Kuntu“ aus Tübingen 
entführte die Zuschauer in die 
Savanne und in die Regenwäl-
der Afrikas. Chris Portele an den 
Trommeln stimmte zu Liedern 
an, die schnell von allen mit-
gesungen wurden. Mary Ann 
Fröhlich tanzte zu den Trommel-
schlägen. Sie verzauberte mit 
ihren rhythmischen Bewegun-
gen. Nachdenklich stimmten die 
afrikanischen Märchen. Hans-
jörg Ostermayer zog mit seiner 
Mimik und seiner Stimme die 
jungen Zuhörer in seinen Bann. 
Geschickt wechselten lautstar-
kes Klatschen und Tierlaute 
mit spannungsgeladener Stille. 
Ge-rade bei den Tiermärchen, 
die am Wasserloch spielten. Hat-
te doch der Elefant das Wasser 
für sich reklamiert und die 
Schildkröte als Wächter bestellt. 
Die anderen Tiere mussten 
dursten, doch die Savannenha-
sen durchbrachen das Verbot. 
Erst als der Affe die Schildkrö-
te rettete, konnten alle Tiere 
trinken und das Grundrecht 
auf freien Zugang zu Wasser 
durchsetzen. Die Vorstellung der 
Gruppe „Kuntu“ war der Start in 
die Projektwoche. Die Erst-
klässler nahmen an Trommel-, 
Tanz- und Erzählworkshops teil. 
Hier wurden die Geschichten, 
Rhythmen und Bewegungen der 
Vorstellung vertieft. Die anderen 
Klassen begannen in ihren 
Klassenzimmern zu arbeiten. 
In vielen Klassen entstanden 
Trommeln aus Tontöpfen, die 
bunt bemalt werden. Es wurde 
der Tagesablauf eines Mädchens 
aus dem Senegal gemalt. Die 
Umrisse Afrikas wurden gestickt 
oder die Geschichte von den Tie-
ren am Wasserloch nachgespielt 
und Tiermasken gebastelt.

Pfullendorfer Torsysteme

Hausmesse
Aach-Linz/pa – Die Firma 
Pfullendorfer Torsysteme lädt 
von Freitag 8. April, bis Sonntag, 
10. April, zur Hausmesse ein. 
Der Torhersteller zeigt seine 
neuen Garagentormodelle und 
informiert über Trends rund 
um das Thema Garagentor. Mit 
dem neuen vertikalen Zugfeder-
system für Sektionaltore ist jetzt 
ein besonders platzsparender 
Einbau möglich. Gerade bei 
Garagen mit niedriger Bauhöhe 
kommt es beim Einbau des Tores 
auf jeden Zentimeter an, um 
möglichst viel Durchfahrtshöhe 
für das Auto zu erhalten. Neben 
neuer Tortechnik informiert das 
Unternehmen auch über die 
Gestaltungsmöglichkeiten bei 
Toren. Auf der Hausmesse kön-
nen die Besucher sich aber nicht 
nur über Technik und Gestaltung 
informieren, sondern ihr neues 
Tor auch gleich bestellen. Beson-
ders interessant sind hier die 
Lager- und Ausstel-lungstore, 
die zu Sonderpreisen angeboten 
werden. Geschäftsführer Florian 
Hügle und seine Mitarbeiter 
freuen sich auf viele Besucher. 

Sparkasse

Vortrag zur 
Erbschaft
Pfullendorf/pa – Die Sparkas-
se Pfullendorf-Meßkirch lädt 
am Dienstag, 19. April, um 19 
Uhr zum Vortrag „Erben und 
Vererben für Immobilieneigen-
tümer“ mit Notarin Britta Bühler 
ein. Den Nachlass richtig zu 
regeln, wirft viele Fragen auf: 
Wie ist die gesetzliche Erbfolge? 
Wel-che Gestaltungsmöglich-
keiten bietet ein Testament? 
Wer ist erbberechtigt? Wie 
verhält sich eine Schenkung? 
Was muss ich beim Übertrag 
einer Immobilie beachten? Was 
kommen für Kosten auf mich 
zu? Britta Bühler beantwortet 
diese Fragen in ihrem Vortrag 
auf der Piazza der Sparkasse, 
denn nur wer sich zu Lebzeiten 

damit auseinandersetzt und 
seinen Nachlass gut regelt, kann 
die entsprechenden Weichen 
für die Zukunft stellen und den 
Familienfrieden wahren. Ein 
zweiter Vortrag zum gleichen 
Thema findet eine Woche später, 
am Dienstag, 26. April, um 19 
Uhr in der Sparkasse Meßkirch 
statt. Um Anmeldung wird unter 
Telefon 07552/263101 oder 
E-Mail: info@sparkasse-pm.de 
gebeten

Neueröffnung

Küchenhaus 
eröffnet
Pfullendorf/stt - Für Martin 
Fritz ist ein Traum in Erfüllung 
gegangen. Der 49-Jährige, der 
beim Küchenhersteller Alno 

seine Ausbildung absolvierte 
und lange Jahre Leiter eines Kü-
chenhauses in der Region war, 

hat den Sprung in die Selbstän-
digkeit gewagt. Im Industriege-
biet Mengener Straße hat er sein 

7

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.

Die Pfullendorfer Torsysteme in Aach-Linz laden am Wochenende zur Hausmesse ein.  Foto: privat

Martin Fritz (rechts) hat im Gewerbegebiet Mengener Straße ein
Küchenstudio eröffnet. Sein Mitarbeiter Heiko Waldvogel ist für die
Montage zuständig.  Foto: Anthia Schmitt
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eigenes Küchenstudio eröffnet. 
Bei einer Feierstunde be-glück-
wünschten rund 50 Gäste den 
frischgebackenen Unternehmer, 
darunter auch das Ehe-paar 
Daniela und Eddi Waldvogel. Sie 
hatten ihre eigene Ausstellungs-
halle für Bäder und Heizsysteme 
um den zweistöckigen Licht 
durchfluteten Anbau erweitert, 
in dem Fritz jetzt seine Muster-
küchen präsentiert. Unterstützt 
wird Martin Fritz von Heiko 
Waldvogel, der für die Montage 
der Küchen zuständig ist.

Modenhaus Langer

Sommermode 
vorgestellt
Pfullendorf/stt - Bei der traditio-
nellen Hausmodenschau hat das 
Modenhaus Langer die aktu-elle 
Frühjahrs- und Sommermode 
vorgestellt. Nach einem Winter 
in Beige, Grau und Pastell trägt 
die modebewusste Frau wieder 
kräftige und leuchtende Farben 
wie die Rottöne Hummer und 
Apricot, dunkles Blau und Aqua-
marin oder Mint. Ein Comeback 
feiern buntgemusterte Stoffe im 
Stil der 70er und 80er Jahre. Das 
modische Muss des Sommers 
sind lange Strickmäntel, Pon-
chos oder Capes, die über Blusen 
im Retrolook und weiten Pullis 

aus schmeichelnden Materialien 
getragen werden. Die Hosen 
enden über dem Knöchel und 
sind sehr schmal oder im extra-
weiten Marlenestil geschnitten. 
Dazu gibt es flache Sandalen mit 
aufwendigen Applikationen und 
lässige Chucks in sommerlichen 
Farben. Sportiven Frauen stehen 
federleichte Trenchcoats oder 
Steppjäckchen in kräftigem Pink. 
Wer es lieber elegant und gedie-
gen mag, ist mit Jacquardstof-
fen und einem Longblazer rich-
tig angezogen. Ebenfalls trendy: 
der spitzenverzierte schwarze 
Catsuit, legere, vielseitig kom-
binierbare Jerseyjacken, weiße 
Segelhosen, die zu Schwarz und 
Dunkelblau getragen werden, 
oder leichte Jacken aus echtem 
oder veggie Leder. Der modi-
sche Mann darf weiterhin seine 
großkarierten Hemden anzie-
hen. Dazu trägt er bequeme 
Jeans, einen leichten Pullover 
und eine sommerliche Jacke in 
Stepp, Leder oder topmodischem 
Jersey. Nach mehrjähriger Pause 
hat das Modenhaus Langer 
wieder Wäsche im Sortiment 
und so zeigten die Models den 
zahlreichen Zuschauern der drei 
Modenschauen auch, was Frau 
unter den schicken Kleidungs-
stücken trägt. Den Beweis, 
dass auch molligere Frauen in 
Sachen Mode nicht zurückste-
hen müssen, lieferte ein Model, 
das Größe 46 trug und aus-

gesprochen fetzige Ensembles 
präsentierte. Wie immer verloste 
Sonja Langer, die mit vielen 
Informationen zu Materialien 
und Kombinationsmöglichkeiten 
durch die einstündige Präsenta-
tion führte, am Ende wieder Ein-
kaufsgutscheine, bevor sie die 
vorwiegend weiblichen Besucher 
aufforderte, die neue Mode 
anzuprobieren und den eigenen 
Sommerlook zu entdecken. 

Kindergarten 
Schwäblishausen

Anmeldetermin
Schwäblishausen/pa – Der 
Katholische Kindergarten St. 
Peter und Paul in Schwäblis-
hausen teilt mit, dass Erzie-
hungsberechtigte, die für das 
Kindergartenjahr 2016/2017 
für ihr Kind einen Betreuungs-
platz im Kindergarten möchten, 
die Anmeldung bis spätestens 
15. April vor-nehmen müssen. 
Anmeldungen nimmt Kinder-
gartenleiterin Kirsten Zentner, 
Telefon 07552/5711, entgegen. 

Lauftreff

Wieder Sommer- 
zeiten
Pfullendorf/pa – Der Lauftreff 
mit Silvia Rückert und Fine Holz 
trifft sich ab sofort wieder zu 
den Sommerlaufzeiten. Treff-
punkt zum Nordic Walking in 
der Fuchshalde ist dienstags 
und donnerstags um 18 Uhr 
beim Stadion. Der Lauf endet 
jeweils um 19 Uhr. Neu Inter-
essierte sind jederzeit willkom-
men. Informationen gibt es bei 
Fine Holz, Telefon 07552/5523, 
oder Silvia Rückert, Telefon 
07552/1756.

Krankenhaus

Vortrag für 
Diabetiker
Pfullendorf/pa – Die Diabetiker-
Selbsthilfegruppe lädt am 
Mittwoch, 13. April, zum Vortrag 
„Diabetes und Hauterkran-
kungen“ mit Dr. Florin Gabor, 
Hautärztin in Tuttlingen, ein. 
Der Vortrag findet um 19 Uhr im 
Pfullendorfer Krankenhaus statt. 
Menschen mit erhöhtem Blut-
zuckerspiegel leiden häufiger an 
Hauterkrankungen. An diesem 
Abend erläutert die Referen-tin, 
warum dies so ist, was man 

selbst dagegen tun kann und 
wann ein Arztbesuch angesagt 
ist. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Bildungsakademie

PC-Kurs
Sigmaringen/pa - Ab Samstag, 
16. April findet an der Bildungs-
akademie der Handwerks-kam-
mer in Sigmaringen ein PC-
Einsteigerkurs statt. Es werden 
keine Vorkenntnisse benötigt. 
Die Teilnehmer lernen den Um-
gang mit Maus und Tastatur und 
sie unternehmen erste Schritte 
in der Textverarbeitung und im 
Internet. Es werden Programme 
gestartet und beendet, Da-teien 
gespeichert und Texte ausge-
druckt. Außerdem erhält man 
einen Überblick über wichtige 
Anwendungsgebiete wie Win-
dows 10, Office und Internet. 
Auf ein langsames Lerntempo 
wird geachtet. Auskunft und 
Anmeldung gibt es unter Telefon 
07571/7477-15 oder E-Mail: 
info@bildungsakademie-sig.de.

Wilhelmsdorf

Märchenwanderung
Wilhelmsdorf/pa – Das Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf 
lädt am Sonntag, 10. April, von 
14 bis 16 Uhr zu einem früh-
lingshaften Waldspaziergang 
mit Märchen und Geschichten 
ein. El-vira Mießner erzählt für 
Erwachsene und Kinder heitere, 
tiefgründige und wunderschö-
ne Ge-schichten „von Blumen, 
Bäumen und Tieren“. Bei Regen 
findet die Veranstaltung in den 
Räumen des Naturschutzzen-
trums statt. Eine Anmeldung 
unter Telefon 07503/739 ist 
er-wünscht. 

Computer Oldies

Nächster Stamm-
tisch
Aach-Linz/pa – Die Computer 
Oldies treffen sich am Freitag, 
8. April, zum nächsten Stamm-
tisch im Clubheim des Sport-
vereins. Beginn ist um 9.30 Uhr. 
Senior-Internet-Helfer Heinz 

Das Modenhaus Langer zeigte bei einer Modenschau, was im Frühjahr und Sommer modisch im Trend liegt.  Foto: Anthia Schmitt
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Dies & Das

Kraus zeigt, wie man in der 
Sandbox nicht nur sicher surfen, 
sondern auch Programme testen 
kann. Praktische Tipps gibt es 
dabei zur Fernwartung und 
Systempflege sowie zur Bild-, 
Au-dio- und Videobearbeitung. 
Weiterhin informiert Kraus, wie 
der Windows-Explorer einge-
stellt werden muss, damit auch 
die Datei-Endungen angezeigt 
werden. An diesen erkennt 
man beispielsweise, ob es sich 
bei einer Anlage oder einem 
Download um eine PDF-Datei 
oder um eine Datei mit der 
Endung exe, com, bat, msi oder 
vbs handelt. Ein weiteres Thema 
ist das von Microsoft ange-
kündigte Sommer-Update mit 
dem Namen „Anniversary“. Wer 
selbst Fra-gen, Probleme oder 
Wünsche dazu hat, kann diese 
vorab unter Telefon 07570/1358 
oder E-Mail: drOldie@web.de 
bei Heinz Kraus angeben. 

Mottschieß

Wald gesäubert
Mottschieß/pa – Auch in diesem 
Jahr hat die Ortschaftsverwal-
tung Mottschieß die Bürger 
der Teilgemeinde wieder zu 
einer Dorf- und Waldputzete 
aufgerufen. Viele große und 
kleine freiwillige Helfer folgten 
dem Aufruf, darunter auch das 
Jagdpächterehepaar Silke und 
Michael Schenk. Die fleißigen 
Sammler füllten wieder mehrere 
Säcke mit Müll, den rücksicht-

lose Zeitgenossen einfach in der 
freien Natur entsorgt hatten. 
Sogar ein ganzes Sofa, dessen 
bisherige Eigentümer offen-
sichtlich keine Notwendigkeit 
für eine ordnungsgemäße Ent-
sorgung sahen, wurde im Wald 
gefunden. 

WIS

Beratertag
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis Sig-
maringen bietet am Mittwoch, 
20. April, einen Beratertag zu 
den Themen Existenzgründung 
und Unternehmensnachfol-
ge mit Jürgen Kuhn von der 
Industrie- und Handelskammer 
Bodensee-Oberschwaben an. 
Die Beratung kostet 60 Euro. 
Termine können unter Telefon 
0751/409226 oder E-Mail: 
kuhn@weingarten.ihk.de 
vereinbart werden. Weitere In-
formationen gibt es unter www.
wis-sigmaringen.de. 

Kinder- und Jugendbüro

Tolles Ferien- 
programm
Pfullendorf/pa - Alle 80 angebo-
tenen Plätze waren beim dies-
jährigen Osterferienprogramm 
für Grundschüler ausgebucht. 
An vier Tagen wurden verschie-
dene Aktionen angeboten. Start 

war mit „Ach du dickes Ei“. Hier 
konnten die Kinder ihrer Kre-

ativität freien Lauf lassen, Eier 
bunt färben, einen Eierkarton als 
Osternest gestalten und sogar 
einen leckeren Eiersalat selber 
herstellen. Auch  Wissen und 
Geschicklichkeit zum Thema Os-
tern wurden getestet. Der zweite 
Veranstaltungstag stand unter 
dem Motto „Osterbäckerei“. Die 
Kinder bastelten ein Osternest, 
das sie dann mit einem leckeren 
Hefe-Osterhasen und einem 
Muffin, verziert als Osterhase, 
füllten.  Auch die Schokoladen-
eier, die sie beim Osterwett-
kampf gewonnen hatten, fanden 
noch Platz darin. In der zweiten 
Woche läuteten die Kinder den 
Frühling ein. Passend zum Motto 
„Frühlingserwachen“ zeigte sich 
das Wetter von seiner besten 
Seite. Die Sonne strahlte und 
die Kinder bemalten Blumen-
töpfe mit Serviettentechnik und 
bepflanzten sie anschließend mit 
Kresse. Passend dazu bastelten 
die Kinder noch farbenfrohe 

Tulpen und spielten witzige 
Frühlingsspiele. Am letzten 
Tag der Ferien konnten sich 
die Kinder noch einmal richtig 
austoben. Unter dem Motto 
„April, April“ wurde gescherzt, 
was das Zeug hält. Bei der Rallye 
durchs Jugendhaus mussten 
verschiedene Aufgaben gelöst 
und Fragen beantwortet werden.  
Doch die Kinder mussten auf 
der Hut sein, dann an jeder 
Ecke könnte schon der nächste 
Aprilscherz warten.

Landratsamt

Wohnraum- 
förderung
Sigmaringen/pa – Das Landrat-
samt informiert gemeinsam mit 
der L-Bank über zinsverbilligte

Fortsetzung auf Seite 11

Die Bürger von Mottschieß sammelten bei einer Dorf- und Waldputzete Müll ein.  Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf 
Donnerstag, 7. April 
15.00 Uhr Grüne Burg Wortgot-
tesfeier 
Freitag, 8. April 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgot-
tesfeier 
Samstag, 9. April 
18.00 Uhr Messfeier 
Sonntag, 10. April – 3. Sonntag 
der Osterzeit 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 12. April 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 13. April 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Messfeier 

Wallfahrtskirche Maria
Schray, Pfullendorf
Samstag, 9. April 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 

St. Fidelis, Otterswang
Keine Messfeier 

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 11. April 
18.15 Uhr Josef Kentenich-
VVorlesung 
19.00 Uhr Marianischer Gebets-
kreis 

St. Johannes d.T., Denkingen
Freitag, 8. April 
7.45 Uhr Wortgottesfeier 
15.00 Uhr Probe Erstkommunion 
Samstag, 9. April 
13.30 Uhr Festliche Messfeier 
mit Erstkommunion 

Dienstag, 12. April 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier 

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 7. April 
18.25 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier 
Freitag, 8. April 
17.00 Uhr Probe Erstkommunion 
Sonntag, 10. April – 3. Sonntag 
der Osterzeit 
10.00 Uhr Festliche Messfeier 
mit Erstkommunion 
Montag, 11. April 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau
Katholisches Pfarramt,  
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail:
martinho.dias-mertola@kirche-
pfullendorf.de 
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413,  
eMail: judith.kah@kirche-pful-
lendorf.de 
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt  
St. Jakobus 
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags,
freitags 9 – 11.30 Uhr, diens-
tags, mittwochs, donnerstags 14 
– 17 Uhr, montags und freitags 
am Nachmittag geschlossen. 

Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de 

Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost,
Telefon 07571/63422 
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Sebastian Kraft, Telefon 
07552/9228412, eMail: sebas-
tian.kraft@kirche-pfullendorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883 

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, Telefon
07552/91045; Sabrina Hirling,
Telefon 07552/5802

Katholische Frauengemein-
schaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr,  
Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 10. April – 3. Sonntag 
der Osterzeit 
9.15 Uhr Messfeier 
Dienstag, 12. April 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 13. April 
14.00 Uhr Messfeier, 
anschließend Seniorenachmittag 

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg,  
Telefon 07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald: 
Montags: 10 – 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr 
Freitags: 16 – 18 Uhr 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-
Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Samstag, 9. April 
18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Tina Boy 
Sonntag, 10. April – Misericor-
dias 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe, Pfarrer Wirkner
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Ansprechpartner 
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, Fax 07552/8462,
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de 

Seniorenclub 
Donnerstag, 7. April, 14.30 Uhr 
Foyer der Christuskirche,  
Gymnastik mit Gerda Gebert 
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend 
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus 

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni,
Telefon 07558/94214

Singetse
Mittwoch, 13. April, 19.30 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Treffen
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Mittwoch, 13. April, 
19.30 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Treffen
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, Tele-
fon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon: 07552/8163, 
Fax: 07552/8462, eMail (per-
sönlich, seelsorgerlich): hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de 
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Boy,
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon 07552/9339926, 
eMail: tina.boy@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit
Kinderbetreuung 
Dienstags 
20.00 Uhr Bibelkreis, Mühlen-
steigle 9 
Versammlungsraum:
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 10. April
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Vorsonntagsschule

Kirchennachrichten
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Kirchen / Dies & Das
10.00 Uhr Bezirksjugendgot-
tesdienst
Mittwoch, 13. April
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlin-
gen.de
 
 

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2

ständlich bieten wir nach wie 
vor unsere Dienstleistungen 
auch im persönlichen Gespräch 
vor Ort an, das oft auch uner-
lässlich ist. Aber darüber hinaus 
ist der E-Service ein moderner 
und komfortabler Weg, um mit 
uns schnell und zuverlässig zu 
kommunizieren. Das geht un-
kompliziert und spart Zeit und 
Versandkosten“, betont Georg 
Link, Chef der Balinger Arbeits-
agentur. „Beim Ausfüllen eines 
Antrags werden die Daten sofort 
auf Fehler überprüft. So werden 
zudem aufwändige Rückfragen 
vermieden“, so Link weiter. Mit 
dem eService können Kunden 
der Arbeitsagentur Formulare 
direkt im Internet unter www.
arbeitsagentur.de ausfüllen. Hil-
fe- und Hinweistexte unterstüt-
zen dabei. Wenn doch einmal 
etwas unklar bleibt, stehen unter 
der kostenlosen Hotline 0800 4 
5555 03 spezialisierte Experten 
zur Verfügung, die von Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr 
beim Ausfüllen helfen können.

Landratsamt

Buch wieder 
erhältlich
Sigmaringen/pa – Das Land-
ratsamt teilt mit, dass die 
zweisprachige Edition der 
Lebensgeschichte von Fürstin 
Amalie Zephyrine von Hohenzol-
lern-Sigmaringen (1760-1841) 
wieder beim Kreisarchiv und im 
Buchhandel zum Preis von 25 
Euro erhältlich ist. Die in der 
Edition Isele erschienene kom-
mentierte Edition mit dem fran-
zösischen Originaltext und der 
deutschen Übersetzung hat ei-
nen Umfang von 404 Seiten und 
wird von 24 größtenteils histori-
schen Farbaufnahmen illustriert. 
Amalie Zephyrine Fürstin von 
Hohenzollern-Sigmaringen, 
geborene Prinzessin von Salm-

Kyrburg, ist eine Schlüsselgestalt 
der hohenzollerischen Geschich-
te, der das „Ländchen“ zwischen 
Württemberg und Baden seine 
Sonderentwicklung im 19. und 
20. Jahrhundert in erster Linie 
zu verdanken hat. Doch bevor 
Amalie für Hohenzollern tätig 
wurde und die beiden Fürsten-
tümer dank ihrer exzellenten 
Beziehungen zur französischen 
Führungselite, insbesondere zu 
Joséphine de Beauharnais, der 
Ehefrau Napoleons, vor der Me-
diatisierung bewahren konnte, 
sorgte sie zunächst für einen 
handfesten Skandal: Im Mai 
1785, zehn Wochen nach der 
Geburt ihres einzigen Sohnes 
Karl, verließ sie Mann und Kind 
und floh in Männerkleidern nach 
Paris. Als sie 23 Jahre später 
nach Hohenzollern zurückkehrte, 
begann Amalie mit der Nieder-
schrift ihrer Lebensgeschichte, 
die sie ihrem Sohn Karl widmete, 
um ihm die Gründe, weshalb sie 
ihn in seiner Kindheit verlassen 
hatte, zu erklären. Trotz ihres 
unverkennbar apologetischen 
Charakters handelt es sich bei 
dieser von Amalie eigenhän-
dig in französischer Sprache 
verfassten Lebensbeschreibung 
um eine Quelle von singulärer 
Beschaffenheit und historischer 
Relevanz, sowohl im Hinblick 
auf die Lebenswelt des Hoch-
adels als auch auf die Geschich-
te Hohenzollerns zwischen 
Ancien Régime, Revolution und 
Restauration. Von besonderem 
Interesse und spannend zu 
lesen sind auch die Passagen 
aus der Zeit der Französischen 
Revolution, in denen die Autorin 
die Atmosphäre von Angst und 
Schrecken schildert, die in die 
Welt des Adels einbricht und 
auch ihr eigenes Alltagsleben 
überschattet. 

wie ein rohes Ei behandelt wer-
den müssen“. Die Veranstaltung 
dauert bis etwa 21.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Baufinanzierungen für Pri-
vathaushalte in Baden-Würt-
temberg. Familien mit einem 
Kind oder einer im Haushalt 
lebenden schwerbehinderten 
Person mit speziellen Wohn-
bedürfnissen, die bauen oder 
eine Wohnimmobilie erwerben 
wollen beziehungsweise planen, 
ihre Immobilie umzubauen oder 
zu vergrößern, können unter 
bestimmten Voraussetzungen 
ein langfristiges Förderdarlehen 
erhalten. Ansprechpartner ist 
die Wohnraumförderungsstelle 
beim Landratsamt Sigmaringen, 
Telefon 07571/102-5103 oder 
E-mail: melanie.failer@lrasig.de. 
Fragen beantwortet außerdem 
der Kundenberater der eigenen 
Hausbank oder die L-Bank unter 
Telefon 0800/150-3030. 

Meßkirch

Standbetreiber 
gesucht
Meßkirch/pa – Die Stadt 
Meßkirch veranstaltet vom 16 
bis 18. Juli das Stadtfest. Am 
16. Und 17. Juli ist ein buntes 
Treiben in der Innenstadt mit 
verschiedenen Ständen und 
Bühnenprogramm geplant. 
Standbetreiber, die sich am 
Stadtfest beteiligen wollen, 
oder Interessierte, die einen 
Programmpunkt einbringen 
wollen, melden sich bis 30. April 
bei der Tourist-Information, Te-
lefon 07575/20646 oder E-Mail: 
info@messkirch.de, an. 

Agentur für Arbeit

E-Service 
Balingen/pa – Die Agentur für 
Arbeit informiert, dass manche 
Meldung ganz einfach und be-
quem von zuhause aus möglich 
ist. Der E-Service ermöglicht 
vieles online und erspart den 
Weg in die Agentur. „Selbstver-

Seelsorgeeinheit

Sebastian Kraft 
geht
Pfullendorf/pa – Die katholische 
Kirchengemeinde Oberer Linz-
gau teilt mit, dass Gemeinde-
referent Sebastian Kraft zum 1. 
September diesen Jahres eine 
neue Stelle in Rheinstetten 
an-tritt. Er verlässt die Kirchen-
gemeinde Oberer Linzgau Ende 
Juli. Sebastian Kraft wechselt 
nach Rheinstetten, um näher 
bei seiner Heimat, seiner Familie 
und seinen Freunden zu sein. 
Der Zeitpunkt der Verabschie-
dung wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Singetse

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa – Die Singetse 
hält ihr nächstes Treffen am 
Mittwoch, 13. April, im Neben-
zimmer des Gasthofs „Lamm“ ab. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. 

Adventgemeinde

Frauenabend
Pfullendorf/pa – Die Adventge-
meinde lädt alle interessierten 
Frauen am Donnerstag, 14. 
Ap-ril, zu einem Frauenabend 
in die Räume der Adventge-
meinde ein. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Nach einem gemeinsamen 
Imbiss spricht Claudia Zapf zum 
Thema „Alle Tage Sonnenschein 
– Woran liegt es, dass Menschen 
heute alles ertragen und morgen 

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de

Ihre Adresse 

für 

ge  schmack  voll 

ge  stal  tete 

Grab  denk  male

Stein  metz- und

Stein  bild  hau  er  mei  ste  rin

Re  stau  ra  to  rin im Stein  metz- 

und Stein  bild  hau  er  hand  werk

Fried  hof  strasse 9 · 88630 Pful  len  dorf 

Te  le  fon 0 75 52 / 85 57 · Te  le  fax 0 75 52 / 88 72



12

Dies & Das / Vereine
Heimatbund

Denkmalschutz-
Preis
Stuttgart/pa - Der Schwäbische 
Heimatbund und der Landesver-
ein Badische Heimat loben zum 
34. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser 
stellt die denkmalge-rechte 
Erhaltung und Neunutzung his-
torischer Gebäude in den Mittel-
punkt. Bis zu fünf Preis-träger 
werden mit einem Preisgeld von 
insgesamt 25 000 Euro belohnt, 
das die Wüstenrot Stiftung 
zur Verfügung stellt. Bewerben 
können sich private Eigentü-
mer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht 
länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Archi-tekten 
und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese 
müssen nicht zwingend unter 
Denkmalschutz stehen. Der Preis 
unter der Schirmherr-schaft 
von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann will die Vielfalt 
und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg 
sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und 
belohnen. Die Spanne reicht von 
mittelalterlichen Gebäuden bis 
zu stilprägenden Bauten des 
20. Jahrhunderts.  Neben dem 
Geldpreis erhalten die Preis-
träger sowie die Architekten 
und Restauratoren Urkunden. 
Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbrin-
gen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 3. 
Juni 2016. Weitere Informati-
onen sowie die Broschüre mit 
allen notwendigen Angaben zur 
Ausschreibung gibt es unter 
www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet 
Anfang 2017 statt.

Landratsamt

Lehrgänge für 
Waldbesitzer
Sigmaringen/pa – Der Fachbe-
reich Forst informiert, dass in 
den Forstlichen Bildungszentren 
in Königsbronn und Karlsruhe 
sowie am Hauptstützpunkt 
Schwarzach wieder verschiedene 
Lehrgänge für Privatwaldbe-
sitzer angeboten werden. Das 
gesamte Lehrgangsangebot mit 

al-len weiteren Informationen 
gibt es im Internet unter www.
wald-online-bw.de sowie bei der 
Forstbehörde beim Landratsamt 
in der Broschüre „Aktiv für den 
Wald – Bildungsangebot 2016 
des Landesbetriebs ForstBW“.

Energieagentur

Energie-Check
Sigmaringen/pa - Weniger 
Energie verschwenden, Ressour-
cen sinnvoll nutzen, das Klima 
schonen: Auch im Eigenheim 
lässt sich viel Energie sparen. Je 
nach Gebäude gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten und 
Einsparpotenziale. Eine erste 
Starthilfe für die Energiewende 
im Kleinen ist der Gebäude-
Check der Verbraucherzentrale. 
Der Gebäude-Check der Ver-
braucherzentrale zeigt anbiete-
runabhängig und individuell, wie 
bereits mit kleinen Maßnahmen 
und Verhaltensänderungen ge-
zielt Energie eingespart werden 
kann, ohne auf den gewohnten 
Komfort verzichten zu müssen. 
Dazu kommt ein Energieberater 
der Verbraucherzentrale und der 
Energieagentur Sigmaringen zu 
den Ratsuchenden nach Hause 
und nimmt gemeinsam mit 
ihnen die konkrete Situation in 
Augenschein. Das Besondere 
an dem Gebäude-Check: Der 
energetische Ist-Zustand des 
Hauses wird sofort eingeschätzt. 
Anhand einer anschaulichen 
Auswertung können Verbrau-
cher schnell beurteilen, welche 
Maßnahmen sie kurzfristig 
selbst umsetzen können und 
bei welchen Aspekten sich eine 
tiefergehende Folgeberatung 
empfiehlt. Der Gebäude-Check 
ist ein Angebot für Eigentümer 
und Vermieter, gegebenenfalls 
auch für Mieter, die Einfluss 
auf Sanierungsmaßnahmen 
an der Gebäudehülle und der 
Haustechnik nehmen können. 
Der Energieberater macht eine 
Bestandsaufnahme der Strom-
geräte in der Wohnung, beurteilt 
den Strom- und Heizenergie-
verbrauch und identifiziert 
gemeinsam mit dem Eigentümer 
wichtige Stellschrauben für 
Einsparungen. Zusätzlich wer-
den die Gebäudehülle sowie die 
Heizungsanlage unter energe-
tischen Aspekten begutachtet. 
Dabei wird auch geprüft, ob 
prinzipiell der Einsatz erneu-

erbarer Energien möglich und 
sinnvoll ist. Für Betreiber eines 
Gas- oder Ölheizkessel gibt es 
darüber hinaus den Heiz-Check, 
der jedoch nur in der Heizpe-
riode durchgeführt werden 
kann. Mehr Informationen gibt 
es unter Telefon 07571/682133 
und im Internet: www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.
de. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. 

Agentur für Arbeit

Weniger Langzeit-
arbeitslose
Balingen/pa - Mit Beginn des 
kalendarischen Frühlings hat sich 
der Frühjahrsaufschwung auf 
dem Arbeitsmarkt fortgesetzt. 
Die Zahl der Arbeitslosen ist im 
März nochmals um fast 170 auf 
6500 gesunken. „Im März geht die 
Arbeitslosigkeit üblicherweise im-
mer leicht zurück“, erläutert Anke 
Traber, Geschäftsführerin operativ 
der Agentur für Arbeit in Balingen, 
den anhaltend guten Trend auf 
dem heimischen Arbeitsmarkt. 
1670 Menschen mussten sich 
im März zwar arbeitslos melden. 
Dagegen konnten aber 1840 
Personen ihre Arbeitslosigkeit 
be-enden, wenn auch teilwei-
se nur vorübergehend. In den 
letzten vier Wochen ist die Zahl 
der Arbeitslosen dadurch weiter 
gesunken, im Vergleich zum 
März 2015 ist sie sogar um 280 
niedriger. „Besonders freut uns, 
dass von der günstigen Entwick-
lung vermehrt jene profitie-ren, 
die zuvor recht lange arbeitslos 
waren“ betont Traber. Der Zahl der 
Langzeitarbeitslosen, die min-
destens ein Jahr lang arbeitslos 
gemeldet waren, ist im Vergleich 
zum Vorjahr auffal-lend stark 
gesunken. Der Rückgang liegt mit 
fast 6,8 Prozent deutlich über dem 
ohnehin schon erfreulichen Abbau 
des Gesamtbestandes um 4,1 
Prozent. Die Zahl der Arbeitslosen 
in der Gruppe der erwerbsfähigen 
Leistungsberechtigten nach dem 
zweiten Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB II), landläufig oft als Hartz IV 
bezeichnet und von den Jobcen-
tern betreut, ist im Vergleich zum 
Vormonat um 60 beziehungsweise 
1,6 Prozent und im Vergleich zum 
Vorjahr um 110 beziehungsweise 
3,0 Prozent gesunken, sodass 
im Zollernalbkreis 2210 und im 

Landkreis Sigmaringen im März 
1430 Menschen in den Jobcen-
tern gemeldet waren. Landesweit 
sind dies in der Grundsicherung 
sowohl im Vormonats- als auch 
im Vorjahresvergleich die stärks-
ten Rückgänge. Die Arbeitslo-
sigkeit im Bereich der Arbeitslo-
senversicherung ist noch stärker 
zurückgegangen. Im Rechtskreis 
nach dem SGB III, dem die von 
der Arbeitsagentur betreuten Ar-
beitslosen zuzuordnen sind, sind 
110 Menschen weniger arbeitslos 
als vor Monatsfrist und knapp 170 
und damit 5,5 Prozent weniger als 
vor einem Jahr. Im Zollernalbkreis 
gibt es derzeit 1660 SGB III-
Arbeitslose, im Landkreis Sigma-
ringen 1200. Die im Vergleich zum 
Februar insgesamt um 2,5 Prozent 
geringere Arbeitslo-senzahl hat im 
gesamten Agenturbezirk und im 
Zollernalbkreis in den letzten vier 
Wochen zu einem Rückgang der 
Arbeitslosenquote um ein Zehntel 
und im Landkreis Sigmaringen 
um zwei Zehntel geführt. Die 
Quote für die Balinger Arbeits-
agentur beträgt wie in den beiden 
Landkreisen 3,7 Prozent. Sie bleibt 
weiter leicht unter dem Landes-
schnitt. Auf dem Ausbildungs-
markt gibt es nach wie vor eine 
große Lücke zwischen dem An-
gebot an freien Ausbildungsplät-
zen und Jugendlichen, die nach 
einer betrieblichen Ausbildung 
suchen, obwohl die Schere wegen 
wachsender Bewerberzahlen 
kleiner wird. Das bedeutet, dass es 
weniger Bewerber als Stellen gibt 
und Jugendliche somit aus einem 
großen Angebot wählen können. 
Sie haben damit gute Chancen auf 
dem Ausbildungsmarkt. Anderer-
seits bleibt es für die Ausbildungs-
betriebe schwierig, geeigneten 
Nachwuchs zu gewinnen. Gezählt 
werden die bei der Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit seit 
Oktober vergangenen Jahres als 
Bewerber um Ausbildungsstel-
len gemeldeten Jugendlichen 
sowie die von den heimischen 
Betrieben gemeldeten freien 
Ausbildungsplätze. Verglichen mit 
dem vergangenen Jahr sind zum 
jetzigen Zeitpunkt 190 Jugendli-
che mehr als Bewerber geführt. 
Diesem deutlichen Anstieg von 
15,4 Prozent steht ein schwä-
cherer Zuwachs an Ausbildungs-
stellen gegenüber. Rund zehn 
mehr als zur gleichen Zeit des 
Vorjahres bedeuten ein Plus von 
nur 0,5 Prozent. Rein rechnerisch 
kann jeder Jugendliche, der noch 
keinen Ausbildungsplatz oder eine 
passende Alternative gefunden 

hat, aus rund 1,5 unbesetzten 
Ausbildungsstellen wählen. Für 
rund 600 Jugendliche und damit 
100 beziehungsweise über 20 
Prozent mehr als vor einem Jahr 
haben war die Suche bereits 
erfolgreich.

Alno-Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/pa – Die Alno-Rent-
ner treffen sich am Donnerstag, 
7. April, im Gasthaus „Deut-
scher Kaiser“ zum Stammtisch. 
Beginn ist um 14.30 Uhr. 

DAV

Hauptversammlung
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen Alpen-
verein hält ihre Hauptversamm-
lung am Mittwoch, 13. April, 
im Haus Linzgau ab. Beginn 
ist um 20 Uhr. Alle Mitglieder 
der Sektion sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Vorstandschaft 
bittet um zahlreiche Beteili-
gung, da wichtige Themen zur 
Abstimmung anstehen. Neben 
den üblichen Regularien und 
Berichten stehen Wahlen einiger 
neuer Beisitzer auf der Tages-
ordnung. Außerdem muss über 
den Haushaltsplan abgestimmt 
werden. Aufgrund der Vorga-
ben der DAV-Hauptverwaltung 
ste-hen kleinere Änderungen 
der Satzung und sich daraus 
ergebende Beitragsanpassun-
gen an. Anschließend erhalten 
zahlreiche Mitglieder eine 
Ehrung für 40- und 25-jährige 
Mitglied-schaft. Wünsche oder 
Anträge können bis zum 6. April 
schriftlich beim ersten Vorsit-
zenden Jürgen Heim eingereicht 
werden.

Netzwerk 50plus

Nächster Spielkreis
Pfullendorf/pa – Das nächste 
Treffen des Spielkreises im 
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Netzwerk 50plus findet am 
Don-nerstag, 7. April, um 14.30 
Uhr in den Räumen des Netz-
werks im Mesnerhaus statt. In 
netter Runde werden bei einer 
Tasse Kaffee Gesellschaftsspiele 
gespielt. Neu Interessierte sind 
herzlich willkommen. Der Spiel-
kreis wird 14-tägig angeboten. 
Weitere Informationen zu den 
Angeboten des Netzwerks für 
Senioren gibt es unter www.
nw50pp.blogspot.com.

Musikverein

Schrottsammlung
Aach-Linz/pa – Der Musikverein 
Aach-Linz führt am Samstag, 
9. April, wieder eine Schrott-
sammlung durch und bittet um 
die Unterstützung der Bevöl-
kerung. Der Schrott wird ab 8 
Uhr eingesammelt. Wer größere 
Mengen abzugeben hat, wird 
gebeten, sich vorab mit Tobias 
Peter, Telefon 07552/4000706, in 
Verbindung zu setzen.

VdK/Bürgerhilfeverein

Tag der offenen Tür
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Sozialverband 
VdK und der Bürgerhilfever-
ein haben einen gemeinsamen 
Treffpunkt im Herzen der Stadt 
eingerichtet. Die Geschäftsstel-
le, die in Zukunft auch als 
Anlaufstelle für Beratungen, 
zwanglose Treffen und Gesprä-
che dienen soll, befindet sich in 
der oberen Hauptstraße beim 
Hechtbrunnen. Am Sonntag, 10. 
April, werden die Räumlichkei-
ten offiziell ihrer Bestimmung 
übergeben. Von 13 bis 18 Uhr 
laden die beiden Vereine zu 
einem Tag der offenen Tür mit 
Kaffee, Kuchen und einem Floh-
markt ein.

Förderverein Sechslinden-
Schule

Mitgliederver-
sammlung
Pfullendorf/pa – Der Förderver-
ein der Sechslinden-Schule hält 
seine Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 12. April, im Gast-

haus „Lamm“ ab. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Nach den Berich-ten 
steht das Thema Schülereinzel-
förderung zur Debatte. 

Netzwerk 50plus

Tag der offenen Tür
Pfullendorf/pa – Das Netzwerk 
50plus stellt im Rahmen des 
verkaufsoffenen Sonntags seine 
neuen Räume im Mesnerhaus 
(neben Modenhaus Langer). Von 
14 bis 17 Uhr haben alle Mit-
glieder und interessierten Be-
sucher Gelegenheit, den neuen 
Treffpunkt bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee kennen zu lernen und 
sich über die verschiedenen 
Angebote für Senioren zu infor-
mieren. 

Tennisclub

Ausflug der Jugend
Pfullendorf/pa - Die Jugendab-
teilung des Tennisclubs bietet 
allen aktiven Jugendlichen am 
Samstag, 23. April, die Teil-
nahme am Ausflug ins Badkap 

nach Albstadt an. Treffpunkt 
ist um 13 Uhr am Tennisheim. 
Von dort geht es in Fahrge-
meinschaften nach Albstadt. 
Nach der Rückkehr, die gegen 
19 Uhr geplant ist, klingt der 
Tag mit einem Pizzaessen im 
Stadion-Restaurant aus. Die 
Teilnahmegebühr beträgt fünf 
Euro. Um Anmeldung wird bis 
spätestens 18. April gebeten. 
Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular gibt es auf der 
Home-page des Tennisclubs.

DAV

Sommerprogramm 
startet
Pfullendorf/pa – Mit einer 
Skitour vom Laternsertal zum 
Hohen Freschen hat die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein die Winteraktivi-
täten beendet und startet nun 
in das Frühjahrs- und Som-
merprogramm. Ab Samstag, 9. 
April, ist die Kletteranlage im 
Sportgelände Tiefental wieder 
geöffnet. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene können hier 
der Kletterei frönen. Weiterhin 
beginnen im April die Donners-

tagswanderungen und leichten 
Bergtouren, die hauptsächlich 
für Senioren und Wanderfreudi-
ge, die während der Woche Zeit 
haben, ge-dacht sind. Zu diesen 
Wanderungen sind auch Nicht-
mitglieder herzlich willkommen. 
Am Wochenende vom 22. bis 
24. April wird das Haus Don 
Bosco bei einem gründlichen 
Früh-jahrs-Hüttenputz für die 
Sommersaison vorbereitet. Das 
Jahresprogramm ist angefüllt 
mit beinahe wöchentlichen 
Tourenangeboten in verschie-
denen Schwierigkeitsgraden als 
Ein- oder Mehrtagestouren mit 
einigen Hüttenübernachtungen 
im Gebirge. Für Mitglieder gibt 
es in den Sommerferien wieder 
die traditionelle Wanderwo-
che mit Halbpension auf dem 
Haus Don Bosco. Ausgebildete 
Tourenführer für Wanderungen, 
Klettern, Berg- und Hochtouren, 
Moun-tainbike sowie Jugend-
referenten für ein separates Ju-
gendprogramm stehen motiviert 
bereit, den Teilnehmern herrliche 
Sport- und Naturerlebnisse zu 
bieten. Zum 16. Mal findet im 
Mai die Korsika-Wanderwoche 
statt, die bereits im Januar 
ausgebucht war. Zum ersten Mal 
wird Mitte Juni für die DAV-Se-
nioren eine fünftägige Busfahrt 

in die Bergwelt am Dachstein 
in der westlichen Steiermark 
angeboten, zu der ebenfalls 
Nichtmitglieder willkommen 
sind. Für diese Fahrt sind noch 
Plätze frei. Informationen gibt 
es bei Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637. Vakant ist momen-
tan die Familiengruppe, nach-
dem die Kinder der bisherigen 
Betreuer aus den Kinderschuhen 
herausgewachsen sind. Junge 
Familien, die gern in einer fröhli-
chen Gemeinschaft mit Kindern 
und Eltern die Vielfalt der Natur 
kennen lernen möch-ten, sind 
herzlich willkommen. Der Verein 
ist bereit, die Ausbildungskosten 
für die Funktion als Familien-
gruppenleiter zu übernehmen. 
Alle Informationen findet man 
unter der Homepage: www.
dav-pfullendorf.de oder im 
persönlichen Gespräch mit den 
Mitgliedern des Vorstands.

DAV

Abwechslungs- 
reicher Langlauf
Pfullendorf/pa - Nachdem auf 
der heimischen Loipe am Berg-
wald in diesem Winter so gut 

Die Langläufer des DAV fanden im Schwarzwald hervorragende Bedingungen vor.  Foto: privat
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wie keine Langlaufaktivitäten 
stattfinden konnten, begab sich 
ein Teil des Langlauf-Teams der 
Sektion Pfullendorf im Deut-
schen Alpenverein zum Saison-
abschluss für ein verlängertes 
Langlauf-Wochenende in den 
Schwarzwald. In Todtnauberg 
und am Notschrei fanden die 
Teilnehmer hervorragende Be-
dingungen mit reichlich Schnee 
vor. Auf der Stübenwasenspur 
zum Feldberg und der Schau-
insland-Loipe legten sie viele 
Langlauf-Kilometer zurück und 
genossen die herrliche Winter-
landschaft. 

DAV

Informationsabend
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein veranstaltet am 
Donnerstag, 21. April, im Haus 
Linzgau einen Informations-
abend für die Teilnehmer an 
der Korsika-Wanderwoche und 
an der Busfahrt zum Dach-
stein. Beginn ist um 19 Uhr. An 

diesem Abend werden auch die 
Flugtickets und die Reiseinfor-
mationen für die Korsika-Reise 
ausgegeben. Für die Teilnehmer 
an der Dachstein-Reise gibt es 
Informationen zur Unterbrin-
gung und zu den geplanten 
Ausflügen. Bei dieser Reise, die 
vom 19. bis 23. Juni stattfindet 
und besonders für Senioren – 
auch Nichtmitglieder - geeignet 
ist, sind noch einige Plätze frei. 
Anmeldungen sollten spätestens 
am Infoabend, besser früher, 
bei Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637, ein-gehen. Eine 
detaillierte Ausschreibung liegt 
vor. Um eine kurze Anmeldung 
zum Informati-onsabend wird 
unter 07552/7637 gebeten. 

VdK

Ausflüge
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Sozialverband 
VdK lädt Mitglieder und Nicht-
mitglieder am Samstag, 23. 
April, zu einem Ausflug mit dem 
Apfelzügle in Lippertsreute ein. 

Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 12.45 Uhr am Stadt-
gartenvorplatz. Um 13.30 Uhr 
startet das Zügle auf dem Hof 
Neuhaus zu seiner Fahrt durch 
die blühenden Apfelplantagen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 
Euro pro Person. Darin enthal-
ten sind außer der Züglefahrt 
eine Suppe, ein reichhaltiges 
Vesper und Getränke. Infor-
mationen und Anmeldung 
zu dieser Veranstaltung gibt 
es bei Heinz Kropp, Telefon 
07552/6690 oder per E-Mail: 
info@apm-pfullendorf.de. Vom 
30. Mai bis 2. Juni unternimmt 
die Ortsgruppe eine Ausfahrt an 
den Gardasee. Die Un-terbrin-
gung erfolgt in einem Vier-
Sterne-Hotel. Alle Ausflüge, 
eine Schifffahrt und Halbpen-
sion sind im Preis von 375 Euro 
pro Person im Doppelzimmer 
enthalten. Der Einzelzimmer-
zuschlag beträgt 45 Euro. Die 
Abfahrt erfolgt ab Pfullendorf. 
Informationen und Anmeldung 
gibt es bei Karlheinz Fahlbusch, 
Telefon 07552/9367240 oder 
E-Mail: info@apm-pfullendorf.
de. Informationen im Internet: 
www.vdk.de/ov-pfullendorf.

Turnverein

VR-Talentiade
Pfullendorf/pa – Die Hand-
ballabteilung des Turnvereins 
richtet am Samstag, 9. April, in 
der Sporthalle am Jakobsweg in 
Kooperation mit der Volksbank 
Pfullendorf die VR-Talentiade 
aus. Jungen und Mädchen der 
Jahrgänge 2005 und jünger 
aus den Handballvereinen der 
Re-gion wetteifern um die 
Teilnahme an der Talentiade auf 
Verbandsebene und den Einzug 
ins Talentiade-Team. Zuschau-
er sind bei der Veranstaltung 
herzlich willkommen. Beginn ist 
um 11 Uhr.

Turnverein

Jugendvorstand 
gewählt
Pfullendorf/pa - Die Turnver-
einsvorsitzende Gerda Gebert 
lobte in ihrer Begrüßung bei der 
Jugendversammlung den Einsatz 
der jugendlichen Vorstandschaft 
und freute sich über die vielen 
Teilnehmer bei der Jugendvoll-
versammlung. Weiter berichtete 
Jugendsprecherin Jo-hanna 
Wagner in ihrem Jahresbericht 
von der erfolgreichen Hallo-
weenparty, die in Koopera-tion 
mit dem Jugendhaus und dem 
Verein für Jugend und Kultur im 
M-Life stattfand. Auf Nachfrage 
der Vorsitzenden, wer alles bei 
der Party dabei war und ob sie 
die Veranstaltung weiteremp-
fehlen würden, waren sich die 
Gäste einig: „Klar, das war echt 
cool. Mit Nebel und Lasershow!“. 
So hoffen die Verantwortlichen 
auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Kids bei der Party im 
Herbst begrüßen zu können. 
Nach seinem Kassenbericht und 
der Entlastung des Vorstands 
übergab Handballer Nicolai 
Möhrle sein Amt an den neu 
gewählten Marius Roth von der 
Schwimmabteilung. Mit den 
neuen Beisitzern Marie Scher-
zinger und Lea Hottenroth vom 
Rope Skipping sind wieder alle 
Posten des Jugendvorstands be-
setzt. Jugendleiterin Ste-phanie 
Grießhaber wurde in ihrem Amt 
bestätigt und für die nächsten 
zwei Jahre wiederge-wählt.Beim 
anschließenden Kuchenessen 
wurde in Gruppen heiß disku-
tiert, welche Aktion die Ju-gend-

vertreter als Nächstes umsetzen 
sollten. Von einer Poolparty im 
Hallenbad bis zum Zelt-wochen-
ende war alles dabei. 

Musikverein Denkingen

Premiere für den 
Vorstand
Denkingen/pa - Das Jahreskon-
zert des Musikvereins Denkingen 
war für einige der Musiker eine 
Premiere: Tom Heilmann, neuer 
Dirigent der Jugendkapelle 
Burgweiler-Denkingen, ab-
solvierte seinen ersten Auftritt. 
Der Vereinsvorsitz wurde beim 
Jahreskonzert offiziell an Ver-
ena Lohr-Hofmann und Michael 
Bauer übergeben. „Ich freue 
mich sehr, dass sich Verena 
Lohr-Hofmann und Michael 
Bauer in Zukunft das Amt des 
Vorsitzenden teilen werden“, 
sag-te Karl Schiele, der in den 
vergangenen sieben Jahren das 
Amt inne hatte. „Wir haben eben 
nicht nur eine Person für diesen 
Posten gefunden, sondern sogar 
gleich zwei – das ist natürlich 
etwas ganz Besonderes.“ Für 
Lohr-Hofmann und Bauer war 
der Konzertabend der erste 
Einsatz als Führungsduo. „Wir 
sind deshalb natürlich auch 
ein wenig aufgeregt“, sagte 
Mi-chael Bauer zu Beginn. „Aber 
wir freuen uns sehr auf das, was 
vor uns liegt.“ Eine Premiere 
erlebte auch Tom Heilmann, der 
im vergangenen Sommer seine 
Schlagzeugstöcke gegen den Di-
rigentenstab eingetauscht hatte 
und sein erstes Konzert als Diri-
gent der Jugendkapelle meister-
te. Seit dem vergangenen Jahr 
musizieren die jungen Mu-siker 
aus Burgweiler und Denkingen 
gemeinsam. „Tom wird im April 
seinen ersten Dirigen-tenkurs 
abschließen – und das trotz der 
bevorstehenden Prüfungen für 
das Abitur“, sagte Ju-gendlei-
terin Kathrin Stecher. Ihr Debüt 
bei der Jugendkapelle feierten 
außerdem Zoe Müller an der 
Klarinette, Lara Marquart am 
Saxophon, Leonie Willer an der 
Trompete, Anna Mar-quart am 
Tenorhorn und Daria Bechinger 
am Schlagzeug. Theresa Allgaier 
an der Flöte und Lena Stecher 
an der Trompete spielten beim 
Jahreskonzert zum ersten Mal 
in der aktiven Ka-pelle mit. Trotz 
vieler Neuzugänge und Verände-
rungen im Verein konnten viele 

V

Die Jugend des Turnvereins hat ihren Vorstand neu gewählt.  Foto: privat



langjährige aktive Mit-glieder 
geehrt werden. Martina Stecher 
bekam die Ehrennadel in Gold 
für 30 Jahre aktive Mitglied-
schaft. Für 20 Jahre wurden 
Antje Dreher (Klarinette) und Ve-
rena Lohr-Hofmann (Flügelhorn) 
ausgezeichnet. Sie erhielten 
die Ehrennadel in Silber. Für 
zehn Jahre im Verein wurde an 
Anna-Lena Geng (Querflöte), 
Tom Heilmann (Schlagzeug) und 
Roman Schwellin-ger (Posau-
ne) die Ehrennadel in Bronze 
vergeben. Die Auszeichnun-
gen verlieh Josef Kugler vom 
Blasmusikverband Sigmaringen. 
„Leute, die ihre kostbare Freizeit 
in einen Verein stecken und mit 
ihrem Herzen dabei sind, sollten 
dafür auch Anerkennung be-
kommen“, sagte er. „Ohne diese 
Musikanten könnte kein Verein 
überleben.“ Musikalisch stand 
der Abend unter dem Motto 
„In 80 Tagen um die Welt“. Die 
Musiker führ-ten die Gäste 
unter anderem vom Dschungel 
in die Wüste und bis hoch auf 
den Mount Eve-rest. Mit dem 
Raumschiff Enterprise ging es 
sogar bis ins Weltall. Die Eröff-
nung meisterte die Jugendka-
pelle mit „Great Movie Marches“. 
Die bekannten Melodien aus 
Filmen wie „Das Dschungelbuch“ 
oder „Indiana Jones“ sorgten für 
einen gelungenen Auftakt des 
Konzert-abends. Der Musikver-
ein unter der Leitung von Ralf 
Amann überzeugte im Anschluss 
daran mit Stücken wie „A Hun-
tingdon Celebration“ von Philipp 
Spark, mit „Tanz der Vampire“ 

oder dem zum Motto passenden 
Stück „In 80 Tagen um die Welt“ 
von Otto M. Schwarz. Das bunte 
Programm bestand aus den 
Lieblingsstücken von Dirigent 
Ralf Amann, der bereits seit 
mehr als zehn Jahren die aktive 
Kapelle in Denkingen leitet.

Akkordeon-Orchester

Neuer Vorstand
Aach-Linz/pa - Der Vorsitzende 
Donato Fuccillo dankte bei der 
Jahreshauptversammlung des 
Akkordeon-Orchesters Aach-Linz 
für die gute Zusammenarbeit, 
stellte gleichzeitig aber auch sei-
nen Posten als erster Vorsitzen-
der aus beruflichen und persön-
lichen Gründen zur Verfü-gung. 
Schriftführerin Annette Weber 
informierte über zahlreiche 
Proben, Auftritte und gesel-lige 
Veranstaltungen im vergange-
nen Jahr, bevor Kassiererin Elke 
Blug von einem soliden finan-
ziellen Grundstock berichtete. 
Orchesterleiter Wolfgang Löffler 
erzählte aus den Orches-tern 
und dankte vor allem den Eltern 
der Schüler, die ihre Kinder zu-
verlässig in die Proben bringen 
und die Vereinsarbeit hiermit 
in nicht unerheblichem Maße 
unterstützen. Im An-schluss an 
die Entlastung der Vorstand-
schaft dankte der stellvertre-
tende Ortsvorsteher Edgar Lang 
für die Vereinsarbeit und die 
Teilnahme am Dorfgeschehen 

und übernahm die Durch-füh-
rung der Wahlen. Neu gewählt 
wurde zum ersten Vorsitzenden 
Lothar Spresser und zur zweiten 
Vorsitzenden Gudrun Kramer. In 
ihren bisherigen Ämtern verblie-
ben Kassiererin Elke Blug und 
Schriftführerin Annette Weber. 
Gabriele Stöckler übernahm 
das Amt der Notenwartin von 
Marlene Herrmann. Zu neuen 
Beisitzern gewählt wurden 
Donato Fuccillo, Ilona Raible-
Stephan und Bärbel Schwägler. 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Jahreshauptver-sammlung von 
den Musikschülern Denise Blug, 
Selina Schüler, Carsten Schüler, 
Lorena Benkler, Lisa Nesensohn, 
Jonas Steeb und Lukas Nesen-
sohn mit verschiedenen Stücken. 

APOTHEKEN 
 
Donnerstag: 
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/4331 
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777 
 
Freitag: 
Herz-Apotheke,  
Sigmaringen  
07571/747339 
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349 

Samstag: 
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120 
Apotheke Leopold,  
Sigmaringen  
07571/13665 
 
Sonntag: 
Bilharz-Apotheke,  
Sigmaringen  
07571/4331 
Kur-Apotheke, Überlingen 
07551/63191 
Stadt-Apotheke, Mengen 
07572/6788 
 
Montag: 
Apotheke im Hanfertal,  
Sigmaringen 07571/5513 
 
Dienstag: 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf 
07552/91220 
 
Mittwoch: 
Goetz’sche Apotheke, Ostrach 
07585/615 
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
07771/93490 
 
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 
 
ÄRZTE 
Samstags, sonntags, feiertags 
8 – 22 Uhr am Krankenhaus 
Sigmaringen, Telefon 116117 
 
KINDERÄRZTE 
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345 
 
ZAHNÄRZTE 
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660 
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Vereine / Notdienste

Der Musikverein Denkingen unternahm beim Jahreskonzert eine musikalische Reise um die Welt.  Foto: Lisa Dollenmaier

Das Akkordeon-Orchester Aach-Linz hat Lothar Spresser, Gudrun Kramer, Elke Blug und Annette Weber 
zum neuen Vorstand gewählt.  Foto: privat



16

Notdienste / Veranstaltungen
AUGENÄRZTE 
zu erfragen unter  
0180/1929340 
(nur Wochenende und  
Feiertage) 
 
TIERÄRZTE 
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Dr. Fischer, Egg 07552/9280431 
Praxis Bernauer, Rengetsweiler 
(altes Schulhaus) 
07578/9339300 
 
NOTRUFE 
 
Feuerwehr: 
Telefon 112 
 
Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 
 
Polizei: 
Telefon 110 
 
Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
 
Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 
 
Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 
 
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545 
 
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461 
 
Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212 
 
Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
 
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 
 
Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268   
 
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
 
Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
 
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: 

Telefon 07572/7137368  
oder 07572/7137372 
 
Diakonisches Werk:  
Melanchthonweg 3,  
Telefon: 07552/5622 
 
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaus-
halte und landwirtschaftliche 
Betriebe: Telefon 07555/927740 
 
Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
 
 Angaben ohne Gewähr

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

 
Wirtschaftsförderung/WIP 
Sonntag, 10. April, 13 – 18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag mit 
Rahmenprogramm 
 
Spitalpflege 
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
 
Kinder- und Jugendbüro 
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler 
Donnerstags, 16 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Freitags, 13 – 15.30 Uhr 
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe 
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler 
Freitags, 16.30 – 22 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Montags, 16.30 – 19 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Dienstags, 16 – 19 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Mittwochs, 14 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler 
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 

Energieagentur 
Donnerstag, 7. April, 14 – 18 Uhr 
Rathaus, Energieberatung 
Anmeldung: 07552/251002

ÖFFNUNGSZEITEN
 
Recyclinghof 
Dienstags 10 – 13 Uhr 
Mittwochs 14 – 18 Uhr 
Donnerstags 16 – 19 Uhr 
Freitags 14 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 13 Uhr 
 
Stadtbücherei 
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr,  
14 – 18 Uhr 
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Freitags, 14 – 18 Uhr 
Samstags, 10 – 12.30 Uhr 
 
Hallenbad 
Montags 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr (ab 
19.30 Uhr nur Erwachsene) 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr 
 
Tourist-Information 
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr  
Montags – donnerstags, 14 - 16 
Uhr 
 
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Wolfgang Richter, 
Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE
 
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags,  
7 – 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
 
Aach-Linz: 
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und 
Wochenmarkt 

SCHULEN
 
Kasimir-Walchner-Schule 
Donnerstag, 7. April, 19.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus der Schulen 
am Eichberg, Vortrag für Eltern

KULTUR
 
Gasthaus „Lamm“ 
Samstag, 9. April, 20 Uhr 
Aufspiela beim Wirt

VEREINE
 
Netzwerk 50plus 
Donnerstag, 7. April, 14.30 Uhr 
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Spielkreis 
Freitag, 8. April, 14 – 15.30 Uhr 
Treffpunkt im Mesnerhaus, Be-
ratung zu Computer und Laptop 
Sonntag, 10. April, 14 – 17 Uhr 
Treffpunkt im Mesnerhaus, Tag 
der offenen Tür 
Freitags + montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Gesund und fit 
für Frauen 
 
Alno-Rentner 
Donnerstag, 7. April, 14.30 Uhr 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch 
 
Kipptorbau-Rentner 
Donnerstag, 7. April, 16 Uhr 
Gasthaus „Frieden“ (Aftholder-
berg), Stammtisch 
 
Skatburg 
Donnerstag, 7. April, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Spielabend 
 
Radler-Club 
Donnerstag, 7. April, 20 Uhr 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Radler-Stammtisch 
 
BUND/UL/Weltladen 
Freitag, 8. April, 19.30 Uhr 
Haus Linzgau, Vortrag über die 
Gefahren der Freihandelsabkom-
men 
 
Musikverein Aach-Linz 
Samstag, 9. April, 8 Uhr 
Schrottsammlung 
 
TSV Aach-Linz Volkssport 
Sonntag, 10. April, 7 Uhr 
Volkswandern in Hürbel 
 
VdK/Bürgerhilfeverein 
Sonntag, 10. April, 13 – 18 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Tag der 
offenen Tür 

Stadtwehr 
Dienstag, 12. April, 19.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Übungsabend 
der Maschinisten 
 
Förderverein Sechslinden-Schule 
Dienstag, 12. April, 19.30 Uhr 
Gasthaus „Lamm“, Mitglieder-
versammlung 
 
DAV 
Mittwoch, 13. April, 20 Uhr  
Haus Linzgau, Hauptversamm-
lung 
 
DLRG 
Hallenbad, montags und freitags 
18.15 Uhr Jugendschwimmen I 
19 Uhr Jugendschwimmen II 
20 Uhr Rettungsschwimmen 
 
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 20 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für 
Aktive 
 
Akkordeonorchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters 
 
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 10 – 12 Uhr 
Grünes Haus, Sprechstunde 
 
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
 
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 19 Uhr 
Donnerstags, 20.15 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Training 
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene 
 
Stadtmusik 
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vor- 
orchesters 
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr 
Orchestersaal, Probe des 
Jugendblasorchesters 
Dienstags, 20 – 22 Uhr 
Freitags, 20 – 22 Uhr 
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik 
 
Chips & Flips 
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen 
Dienstags 



18.15 Uhr Probe der Juniors 
20.15 Uhr Probe der Erwachsenen 
 
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
 
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
 
EKE 
Dienstags, 19.30 Uhr 
Kolpinghaus, Folkloretanz mit 
Johanna Vochazer 
 
Gesangverein 
Montags, 20 Uhr 
Musikschule, Frauenchorprobe 
Mittwochs, 20 Uhr 
Musikschule, Männerchorprobe 
 
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde 
 
Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew 
Donnerstag, 7. April, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle,  
Gymnastik 
 
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen

SONSTIGES
 
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet 
Freitags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 
 
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
montags – samstags 9 – 12 Uhr 
montags – freitags 15 – 18 Uhr 
 
Sozialstation 
Überlinger Straße 1 
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr 
Betreuungsgruppe 
Kleiderlager 

Martin-Schneller-Straße 14 
Annahme: mittwochs, 
9 – 11 Uhr 
Ausgabe: mittwochs, 
15 – 16.30 Uhr 
 
Diakonisches Werk 
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr 
Dienstags 15 – 17 Uhr 
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde 
 
Abenteuergolf im  Seepark 
Samstags, sonntags, feiertags 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet 
Werktags von 11 bis 19 Uhr 
geöffnet 
 
Fußballgolf im Seepark 
Ab 9. April geöffnet 
Samstags, sonntags, feiertags 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet 
Werktags von 11 bis 19 Uhr 
geöffnet 
 
Atelier Rudnik 
Adolf-Kolping-Straße 11 
Nach telefonischer Vereinbarung 
07552/97100  
Wortschatzinsel für Kinder 
 
Haus Linzgau 
Mittwochs, Kino-Tag 
 
Elternschule 
Mittwoch, 13. April, 17.30 Uhr 
Krankenhaus, Ernährung im 
ersten Lebensjahr – Von der 
Brust an den Tisch  
Hebamme Ruth Schwarz,  
Telefon 07553/917333 
 
Galerie „Grünes Haus“ 
Dienstags + donnerstags von 16 
bis 18 Uhr geöffnet 
Mittwochs von 10 – 12 Uhr 
 
Furtmühle 
Samstags, 15 – 17 Uhr 
Mühlencafé 
 
Kleintierzoo Jägerhof 
Täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet 
 
Meet & Speak 
Donnerstag, 7. April, 19.30 Uhr 
Gasthaus „Mohren“, Englisch-
Stammtisch 

Pfullendorfer Torsysteme 
Freitag, 8. April, bis Sonntag, 
10. April 
Hausmesse 
 
Krankenhaus 
Mittwoch, 13. April, 19 Uhr 
Vortrag „Diabetes und Hauter-
krankungen“ 
Computer Oldies 
Freitag, 8. April, 9.30 Uhr 
TSV-Heim (Aach-Linz),  
Stammtisch 
 
Lautenbach 
Sonntag, 10. April, 16 Uhr 
Wilhelm-Meister-Saal, Mu-
siktheater „Mit Goethe nach 
Italien“ 
 
Ostrach 
Puppenbühne Ostrach 
Samstag, 9. April, 19.30 Uhr 
Alter Bahnhof, Puppentheater 
für Erwachsene „Dornrosis 
Geburtstag“ 

SPORT
 
TVP Handball 
Sporthalle am Jakobsweg 
Samstag, 9. April 
11 Uhr: VR Talentiade 
14.30 Uhr: HSG weibliche Ju-
gend D – HSC Radolfzell 
16 Uhr: TVP Herren 2 – TSV 
Dettingen/Wallhausen 
18 Uhr: TVP Damen – TSV  
ettingen/Wallhausen 
20 Uhr: TVP Herren 1 – TuS 
Steißlingen 2 
Sonntag, 10. April 
12.15 Uhr: HSG weibliche  
Jugend D – SV Allensbach 
13.30 Uhr: HSG weibliche Ju-
gend C – TSV Dettingen/ 
Wallhausen 
 
Nordic Walking 
Dienstags, donnerstags,  
18 Uhr 
Treffpunkt beim  
Waldstadion 
 
Tennisclub 
Montags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle,  
Fit durch den Winter 

TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche 
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene 
 
TVP Fit Mix 
Montags, 19 Uhr 
Härle-Turnhalle,  
Übungsstunde 
 
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr,  
Mutter-Vater-Kind 
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis 
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen  
7 bis 9 Jahre 
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen  
4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben  
4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren 
Donnerstags: 19.30 Uhr,  
Gemischt ab 16 Jahre 
 
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Training 6- bis 8-Jährige 
Dienstags, 17.30 Uhr 
Training 9- bis 13-Jährige 
Dienstags, 19 Uhr 
Training 14- bis 16-Jährige 
Dienstags, 20.15 Uhr 
Training Erwachsene 
 
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-
Turnhalle 
 
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr,  
Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstags: 19 Uhr,  
Fortgeschrittene  
Dienstag, 23. Februar,  
18 + 19 Uhr 
Schnuppertag 
 
TVP Aerobic 
Mittwochs, 19 Uhr,  
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr,  
Härle-Turnhalle 

TVP Lauftreff/Nordic Walking 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Waldstadion, Treffen  
 
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene 
Sonntags, 9.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder 
 
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle,  
Trainingsgruppe 
 
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30  Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic  
Walking 
 
DRK Seniorengymnastik 
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle 
Pfullendorf: Montags, 16.30 Uhr, 
Gymnastikraum der Kasimir-
Walchner-Schule 
 
Boxclub Pfullendorf 
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
 
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Dienstags, 19 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für 
Erwachsene 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für 
Jugendliche und Erwachsene 
 
Reha-Sport 
Dienstags, 18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde 
Donnerstags, 18 Uhr 
Krankenhaus,  
Übungsstunde 
 
Rudern 
Mittwochs, 18 Uhr 
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs
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Mit Anzeigen in
»Pfullendorf aktuell«

treffen Sie sicher
ins Schwarze.



Cabrios ziehen die Blicke auf sich 
Pfullendorf/stt – Ein-
kaufsspaß und dazu ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm bietet der ver-
kaufsoffene Sonntag, zu 
dem die Wirtschaftsinitia-
tive Pfullendorf (WIP) ge-
meinsam mit der Stadt 
am 10. April einlädt. Von 
13 bis 18 Uhr laden die 
Geschäfte in der Innen-
stadt, im Linz-gau-Center 
und im Seepark-Center 
zum Bummeln ein. Dazu 
gibt es viele Highlights 
für Au-gen, Ohren und 
den Geschmackssinn. Hö-
hepunkt und Anlass für 
diesen Superevent ist ein 

Cabrio-Treffen, zu dem – 
vorausgesetzt die Wetter-
propheten behalten mit 
ihren frühsommer-lichen 
Prognosen recht - vie-
le Fahrzeuge mit offenem 
Verdeck anreisen dürf-
ten. Treffpunkt für die Ca-
brios ist ab 13 Uhr am Al-
no-Parkplatz. Um 14 Uhr 
startet dann der große 
Corso zum Seepark-Cen-
ter und von dort über die 
Umgehungsstraße zum 
Obertor. Im Schritttem-
po geht es dann die obere 
Hauptstraße hinab in das 
Herz der Altstadt und vor 
die wunderschöne Kulis-

se der alten Fachwerk-
häuser und in die untere 
Hauptstraße, wo die Fahr-
zeuge dann von den Be-
suchern des verkaufsoffe-
nen Sonntags bewundert 
werden können. Kurzent-
schlossene Cabrio-Besit-
zer können übrigens auch 
ohne Voranmeldung teil-
nehmen. Unter den Teil-
neh-mern werden ein 
Wochenende in einem 
Sternehotel im Süden und 
ein Romantik-Dinner  im 
Restaurant „Adler“ ver-
lost. Außerdem gibt es für 
alle Teilnehmer einen Ver-
zehrgutschein.

Fahrzeuge stehen im Mittelpunkt des verkaufsoffenen Sonntags. In diesem Jahr 
fahren Cabrios mitten durch die Altstadt.  Foto: Anthia Schmitt

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

Aktion 
am

verkaufsoffenen Sonntag!

Ohrloch-Stechen
Paar 

nur 10.- D
Von Mittwoch, 6. bis Sonntag, 10. April 2016

brauchen Sie die im Preis enthaltene MwSt. von 19%
nicht zu bezahlen.

ausgenommen
reduzierte Ware

Samstag, 9. April
bis 16 Uhr geöffnet

SONNTAGSANGEBOT
OUTDOORJACKEN

FÜR SIE UND IHN

20% Rabatt

MARKENOUTLET
im ehemaligen NKD Laden
SONNTAG GEÖFFNET

SONNTAGSANGEBOT
MARKEN JEANS

FÜR SIE UND IHN

NUR 39,– €



Country-Sound auf dem
Marktplatz
Ebenfalls auf dem Markt-
platz steppt an die-
sem Nachmittag für die 
Freunde der Countrymu-
sik der Bär. Klaus Kaupp 
aus Radolfzell und sein 
Musikerkollege David 
Waddell aus Austin in 
den USA heizen dem Pu-
blikum ein. Rund um den 
Marktplatz sorgen auch 
die Gastronomen für eine 
bunte Auswahl an Köst-
lichkeiten. Dazu runden 

Verpflegungsstände mit 
speziellen Angeboten das 
kulinarische Angebot ab. 
Leckere Burger gibt es 
beim Foodtruck und die 
Juicebox des Landkreises, 
an dem an diesem Tag die 
Jugendlichen des Jugend-
hauses hinter der The-
ke stehen, bietet fruch-
tig-leckere Cocktails und 
Mixgetränke ganz ohne 
Alkohol an.  einen Ver-
zehrgutschein.

Vereine 
stellen neue 
Räume vor
Der Sozialverband VdK 
und der Bürgerhilfeverein 
stellen bei einem Tag der 
offenen Tür mit Kaffee 
und Kuchen ihre neue ge-
meinsame Geschäftsstel-
le beim Hechtbrunnen vor 
und auch das Netzwerk 
50plus lädt nach seinem 
Umzug in die neuen Räu-
me im Mesnerhaus ne-
ben dem Modenhaus Lan-
ger ein, um sein Angebot 
für Senioren vorzustel-
len. Beim Hechtbrunnen 
ist übrigens ein Auto der 
neuesten Generation für 
Rollstuhlfahrer zu sehen. 
Wer übrigens schon vor 
der Öffnung der Geschäf-
te in der Stadt ist und 
sich die Zeit gesellig ver-
treiben möchte,  ist beim 
Frühschoppen im Gast-
haus „Lamm“ willkom-
men, wo von 10 bis 14
Uhr die beliebten „Fischer 
Musikanten“ für Stim-
mung sorgen. 

Schuhe und Mode stehen am verkaufsoffenen Sonntag ganz oben 
auf der Einkaufsliste der Besucher.  Foto: Anthia Schmitt

Die Bewirtungsbetriebe rund um den Marktplatz laden zum Verweilen ein.
Foto: Anthia Schmitt

Anna Kratzert
Am Alten Spital 5,  88630 Pfullendorf,

Telefon 07552 7745

Anna Kratzert
Am Alten Spital 5 88630 Pfullendorf

Naturreiner

Anregungg g
der

nur am verkaufsoffenen 
Sonntag:

großer Bücher - Flohmarkt:
kiloweise Bücherpreise!

Rossmarktgasse 1  88630 Pfullendorf
Tel. 07552/8160 Fax 07552/6554

Schnäppchentage!!!

20

%

gesamte Sortiment

Rabatt

v

auf das

vom regulären Preis

Mengen und Pfullendorf

von Mittwoch 6. bis Sonntag 10. April

88630 Pfullendorf · Hauptstr. 38
Tel. 07552/4086-45 · Fax 4086-41

www.klaiber-buerowelt.de

ALLES. BESONDERS. SCHÖN.

carrybag®

special edition
country

15% Rabatt
vom 07. bis 10.04.2016!



Geschäfte laden zum Bummeln ein
Nur ein paar Schritte 
vom Stadtzentrum ent-
fernt, nämlich neben dem 
Spielwarengeschäft Hei-
lig, präsentiert das erst 
kürzlich umgezogene Sa-
nitätshaus Schulz sein 
Angebot, und das neu 
eingerichtete Fahrradge-
schäft „Kettenblatt“ in-
formiert über neue Trends 
auf dem Fahrrad-markt. 
Auch hier ist für das leib-
liche Wohl der Besu-
cher gesorgt: Der Rad-

ler-Club serviert Kaffee 
und Kuchen und eine le-
ckere Suppen zugunsten 
der Werkstättle-Projek-
te gibt es eben-falls. Der 
Pfullendorfer Einzelhan-
del hat für den verkaufs-
offenen Sonntag wieder 
keine Kos-ten und Mü-
hen gescheut. Die vie-
len attraktiven Geschäfte 
zwischen Altstadt, Linz-
gau-Center mit ZG-Markt 
und Seepark-Center bie-
ten ein breites Warensor-

timent und lassen keine 
Ein-kaufswünsche offen. 
Schnäppchenjäger kom-
men bei diversen Sonder-
aktionen auf ihre Kos-ten. 
Beratung wird in allen 
Häusern groß geschrie-
ben, sodass sich der ver-
kaufsoffene Sonntag ab-
seits vom Alltagsstress 
auch für den Einkauf 
hochwertigerer und bera-
tungsintensiverer Produk-
te anbietet. 

Die Modefachgeschäfte bieten die neuen Modetrends 
für Frühjahr und Sommer an.  Foto: Anthia Schmitt

Die Fachgeschäfte in der Innen-
stadt halten viele interessante 
Angebote bereit. 

Foto: Anthia Schmitt

Beim Bummel durch die historische Altstadt entdecken die Besucher
so manches sommerliche Schnäppchen.  Foto: Anthia Schmitt

Für Sie vor Ort:

Mitmachen & 
gewinnen

Verkaufsoffener Sonntag in Pfullendorf
Sonntag, 10. April von 13 bis 18 Uhr

Welches Oldtimer-Cabrio ist abgebildet?

Ordnen Sie diesem Cabrio den richtigen Namen
zu und mit etwas Glück gewinnen Sie einen 

unserer tollen Preise.

Pfullendorf  Tel. 07552/2020-0

www.Autohaus-Brucker.de



Mit Bürger- 
und Shuttle-
bus zu den 
Highlights 

Damit die Besucher un-
kompliziert überall dort-
hin kommen, wo es etwas 
zum Schauen, Stau-nen 
oder Einkaufen gibt, ver-
kehrt wieder der belieb-
te Oldtimer-Shuttlebus 
aus der Schweiz zwi-
schen den Standorten. 
Das Auto kann also ge-
trost stehen bleiben, denn 
der Bus fährt zwi-schen 
13.30 und 17.30 Uhr fünf 
Haltestellen an: Euronics 
im Seepark-Center, das 
Obertor im nördlichen 
Bereich der Innenstadt, 
den Stadtgarten im Sü-
den der Innenstadt, wo 
auch das Linzgau-Center 
angesiedelt ist, das Nor-
ma-Parkhaus im Westen 
und das Autohaus Zim-
mer-mann auf mittlerer 
Strecke zwischen Innen-
stadt und Seepark-Cen-
ter. Auch der Bürgerbus-
ver-ein hat sich etwas 
Neues einfallen lassen: 
Damit Bürger, die kein ei-
genes Fahrzeug besitzen, 
schwer zu Fuß sind oder 
sich ganz einfach die Su-
che nach einem Parkplatz 
ersparen wollen, ebenfalls 
an dem munteren Treiben 
teilhaben können, ver-
kehrt der Bürgerbus von 
13 bis 18 Uhr und fährt 
nach dem üblichen Werk-
tagsfahrplan sämtliche 
Haltestellen an. 

Blumen und Zierpflanzen sind im Frühjahr ein Muss. Sie gibt es in 
großer Auswahl bei den Floristen und Gartenmärkten. 

Foto: Anthia Schmitt

Das attraktive Warenangebot und ein tolles Rahmenprogramm lo-
cken garantiert wieder viele Besucher in die Stadt.

Foto: Anthia Schmitt

r tt
t

Zwischen der Innenstadt und dem Seepark Center pendelt wieder der 
Oldtimerbus kostenlos.  Foto: Veranstalter

Inh. Arthur Engel

Zur
Grillsai

son
2016

auf alle
Barbecue-Grill

OBI Bau- und Heimwerkermarkt
Pfullendorf GmbH & Co. KG
Otterswanger Straße 5/5 · 88630 Pfullendorf

Stadtmitte

Parken Sie kostenlos!
Lebensqualität – natürlich von uns:

ENERGIE FÜRS LEBEN

Die Parkhäuser:

Ein Bereich 

der Stadtwerke 

Pfullendorf

nWir laden Sie einn!

Am 10. April 2016
ist verkaufs-ist verkaufsfs--
offener Sonntagoffffener Sonntaonntagg
in Pfullendorf.in Pfullendfullendorforf.f.
Kommen SieKommen Siemen Sie
vorbei und parkenvorbei uvorbei und pand parkerkenn
Sie im ParkhausSie im Paie im Parkharkhauus
StadtmitteStadtmadtmittittee
kostenlos.ko tenlostenlos.

9Tel. 07552 25-179900Tel. 07552 2TeTel. 07552 2 -1795-1799990000



BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Fischweiher
zu kaufen oder pachten

gesucht!
Bitte alles anbieten.

Tel. 07552 - 3820178

Aktion bis 31. Januar 2016
** Wohnungs- und Hausschätzung **

nach dem Verkehrswert: Euro 300,- + MwSt.

GERHARD SIENER  – Bankk. · Immobilien · Gutachten
88662 Überlingen · Tel. 0171-6203541 · g.siener@siener-immobilien.de

Seit 1973
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Küchenhilfe und 
Zimmermädchen 

gesucht 
Restaurant  
Gut Greifhof

Heiligenholz-Heiligenberg
Telefon 07552/1697

Haus m.gr. Garten, Neubau
 

in Pfullendorf zu vermieten, 
siehe ImmoScout 24

 
Tel. 07554/989300

2-Zi.-ELW in Aach-Linz
53 m2, EBK, Bad mit DU,

Abstellplatz, Terrasse, 
ab 1.5.2016 zu vermieten.
Telefon 0171/5145961
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VERLOREN...

goldenes Gliederarmband in Pfullendorf. 
Gebiet: ev. Kirche-Bonhoeffer haus. 
Ich bitte den ehrlichen Finder ganz 
herzlich sich unter Tel. 07552-6412
zu melden.  Finderlohn zugesichert.

Aktion Fledermausschutz

Helfen Sie mit die vom Aussterben bedrohten Insek-
tenfresser zu erhalten! Fordern Sie unser kostenloses 
Informationsmaterial zum Fledermausschutz an. 
                
Arbeitskreis Fledermäuse
Bodensee-Oberschwaben

Mühlenstraße 4
88662 Überlingen
Telefon: 07551-67315
ernst.auer@freenet.de

Spendenkonto:
Konto-Nr.: 10 41 87 0 · Sparkasse Bodensee (690 500 01)

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 

südfinder.de

Vermietungen

Stellenangebote

Häuser

EFH/DHH/RH

Wohnungen

1−2 Zimmer

Häuser allgemein

Immobilienmarkt

Verloren/Gefunden

Kaufgesuche



Mediaberater
Günther Kolb

Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mitarbeiter/in m/w mit PKW-Führerschein

für den Fahrdienst unserer Tagespflegegäste sowie Essen
auf Rädern in Teilzeit

Bewerbungen:    Spitalpflege, Alte Postgasse 1
  88630 Pfullendorf, Tel. 07552-252461

Samstag, 09.04.2016 - Stadthalle Pfullendorf
16.00 Uhr  TV Pfullendorf 2 Herren (Kreisklasse) - TSV Dettingen-Wallhausen
18.00 Uhr  TV Pfullendorf Damen (Bezirksklasse) - TSV Dettingen-Wallhausen
20.00 Uhr  TV Pfullendorf Herren (Landesliga) - TuS Steißlingen 2 (Derbytime)

Sonnenschutz
Jalousien · Rollos · Plissees 
Lamellenvorhänge und mehr

Malerwerkstätte - 
Raumgestaltung GmbH
Fachmarkt
Sigmaringer Str. 25 
88630 Pfullendorf
Fon 07552 922830
www.malerjacob.de

für innen

Tanzen in Pfullendorf

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.TANZSCHULTZ.DE

KINDERTANZ ab 5 J. Di. 12.04. 16.00

SCHÜLER Di. 12.04. 17.00

(EHE-)PAARE 1 Di. 12.04. 19.00

TANZKREIS Di. 12.04. 20.00

HOCHZEITSKURS Di. 12.04. 19.00

Die Kurse finden im Bonhoefferhaus statt.

HIPHOP Di. 12.04. 16.00

SALSA Di. 12.04. 21.00

DISCOFOX 1 Di. 12.04. 18.00

Tango Argentino Di. 12.04. 21.00

BOOGIE 1 Di. 31.05. 18.00

BOOGIE 4 Di. 12.04. 18.00

Weitere Kurse finden Sie

unter: www.tanzschultz.de

SCHULTZ
ADTV

ADTV TANZSCHULE SCHULTZ  |  DONAUSTR. 13  |  88046 FN  |  TEL. 07541-56056

TANZTANZ

88682 Salem-Weildorf · Telefon 0 75 53 /75 74

WWW.ZWEIRAD-REINWALD.DE

Radbasar am 16. April 
Gebrauchtradverkauf

Viele Auslaufmodelle zu Sonderpreisen!
Annahme der Räder 8.00 bis 9.00 Uhr

Verkauf ab 9.00 Uhr
Probefahrt nur gegen Vorlage des Personalausweises möglich

Dieses Wochenende große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse für Tore & Antriebe
Freitag, 8. April von 13:00 –18:00 Uhr 
Samstag, 9. April von 10:00 –17:00 Uhr 
Sonntag, 10. April von 10:00 –17:00 Uhr

eise für Neutore und kostenlose Fachberatung
- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1–3

Tel. 0 75 52  26 02- 0
www.pfullendorfer.de

Filigran oder stahlhart:
 Wir machen‘s!

METALLBAU
VOGLER GMBH

Einladung
Zur ordentlichen

Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 15. April 2016 im 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“ in 
Pfullendorf. Beginn 20:00 Uhr

Tagesordnung
 1. Eröffnung der Versammlung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Fachwarte
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Wahl des Jugendleiter
 9. Ausblick auf 2016
10. Wünsche und Anträge

Ich bitte die Mitglieder um ihre Teilnahme.

Mit sportlichem Gruß
Klaus Krom, 1. Vorsitzender RC Pfullendorf 1896 e.V

 
südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 
südfinder.de

Stellenangebote

Bekanntmachungen

„Bei uns ist es schön –
sorgen wir dafür, dass

es so bleibt!“

Der  Schwäbische Albverein
will, dass die charakteristische
Eigenart und Vielfalt unserer

Natur und Landschaft mit ihrer
einzigartigen Tier- und

Pflanzenwelt erhalten, gepflegt
und vernünftig weiter

entwickelt werden kann.
Dafür setzen wir uns ein!

Unsere Broschüre zeigt, wie Sie
dazu beitragen können.

Auskunft  und kostenlose Broschüre
beim:

Schwäbischer Albverein
Postfach 10 46 52
70041 Stuttgart

Spendenkonto: 2826000 bei der
LBBW, BLZ 60050101

Werden Sie
Mitglied beim
Schwäbischen

Albverein.



Rufen Sie uns an:

Besuchen Sie unsere
Studio-Ausstellung:
PORTAS-Fachbetrieb 

Wünsche erfüllen und Werte erhalten

Meist in nur 1 Tag - Ohne Dreck und Lärm - Festpreise - Beratung vor Ort

40 Jahre Qualitäts-Lösungen nach Maß

Türen Haustüren Küchen Treppen Decken Gleittüren

Clever renovieren und sparen

07552-6160
www.stecher.portas.de

Schreinerei Stecher
Malaienstr. 18
88630 Pfullendorf

Für Ihre Immobilie 
sicher nur das Beste

 
Ob Kauf oder Verkauf: 

immer die 1. Wahl  
unter den  

Immobilienspezialisten
Tel. 07552 4610 oder 

07551 69740

Immobilien Reisky
Hauptstraße 37, Pfullendorf

Veranstalter: Schuhhaus Joachim Nipp e.K., Krauchenwies

Krauchenwies

Ortsende Richtung Pfdf. gegenüber Tego-Metall

ab sofort 

wieder geöffnet

ab sofort 

wieder geöffnet

Freitag, 8. April 2016
Gasthaus

Mohren
Pfullendorf
Beginn: 21 Uhr

Freitag, 8. April 2016
Gasthaus

Mohren
Pfullendorf
Beginn: 21 Uhr

www.elektro-kees.de
Zimmermeister 
Bautechniker

Holzbau

0 75 52 / 40 81 82Meßkircher Str. 2
88630 Gaisweiler

Treppen sind

Mengener Str.1/2 
88630 Pfullendorf 

    Tel. 0 7552 – 40 90 68 

Wir suchen

Service- 
personal m/w

auf 450,- J Basis

88630 Pfullendorf
Telefon 0 75 52/68 84 

01 76/84 37 52 48

südfinder.de

Gesucht. Gefunden. Südfinder.

KFZ−Angebote

Immobilienmarkt


